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Die Gemeinde Ge-
roldsgrün hat einen
neuen Citybus 05

AUSDEM INHALT

Aus dem Rathaus 14 - 19

Burgfest in Lichtenberg
am 8./9. September:
Der Nightliner fährt 11

Freibad und Saunaland
der Therme Bad
Steben eröffnet 21

Wasserwacht
Schwarzenbachmit
neuem Fahrzeug 29

Fortuna GmbH
Luisenburgstraße 9 · 95032 Hof
Tel. 09281 8500100
www.fortuna-gmbh.comWIR SUCHEN SPEZIALISTEN:

REINIGUNSKRÄFTE (m/w)
IN BAD STEBEN
Unterhaltsreinigung – bis zu 8 Stunden täglich
Direktkontakt: Frau Claudia Nemela  0160 99325158

Firma

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur
und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art
• Planung/Beratung/Kundendienst
• Reparaturen
• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53
Mobil: 0171-83 906 82
und 0151-688 00 643

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg · Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de · E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Ihre Metzgerei Schemmel
Aus der Region – für die Region

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7 bis 18 Uhr · Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wochenangebot
vom Freitag, den 24.08.2018, bis Donnerstag, 30.08.2018

Diesen Samstag, Schemmel’s Grillspezialitäten und
Grillhaxen zum Hadermannsgrüner Dorffest

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
2 Kotelett

Schweinekamm ohne Knochen 100 g 0,89 €

Schweinebauch auch gewürzt 100 g 0,79 €

Fleischwurst frisch vom Kessel 100 g 0,99 €

Paprikawurst 100 g 0,99 €

Mittwochs
Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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Neunter Nordic-Walking-Lauf am 25. August in Steinbach

Fünf Strecken zur Auswahl
Steinbach/Geroldsgrün – Zum
neuntenMal veranstaltet der VfR
Steinbach, einen ganz besonde-
ren Lauf für Nordic-Walker, für
Jogger, für gesundheitsbewusste
Läufer und für Schüler.
Der Verein um den Vorsitzenden
Erich Puff leistet jährlich einen
wichtigen Beitrag zur gesunden
Bewegung in freier Natur. Nicht
allein für Nordic-Walker, wie ur-
sprünglich von der Mannschaft
um den Nordic-Walking-Trainer
Achim Fickenscher gedacht,
sondern für viele sportlich inter-
essierte Menschen aus der ge-
samten Region wurde dieses
Event ins Leben gerufen.
Regelmäßig zweimal in der Wo-
che trainieren die Mitglieder der
NW-Abteilung gemeinsam in der
Umgebung rund um Steinbach.
Der Verein ist offen für Neues
und für Jeden, der mitmachen
möchte. Und so ist es nicht ver-
wunderlich, dass auch Läuferin-
nen und Läufer aus angrenzen-
den Orten zu den Lauftreffs
kommen.

NordicWalking-Lauf
Mehr als 20 Mitglieder bereiten
jährlich den „Nordic-Walking-
Lauf“ vor. Für unterschiedlich
Trainierte gibt es Strecken mit 6,
9, 12 und 16 km Länge. Dazu
noch eine Strecke für Kinder mit
3,7 km, die altersgemäß weniger
große Anstiege aufweist.
Die Strecke beinhaltet drei typi-
sche Frankenwaldhöhen. Ge-
startet wird beim Sportheim des

VfR Steinbach auf einer Meeres-
höhe von 650m. Der erste An-
stieg auf den Langesbühl, das
Wahrzeichen von Steinbach,
führt auf 700m Meereshöhe.
Weiter über das leicht hügelige
Gelände hinauf über die Frie-
delhöhe zur Langenbacher
Schwedenwache. Der dritte Hö-
hepunkt mit 676m Höhe über
dem Meer ist die Frankenwarte
in Hirschberglein. Nicht ganz so
hoch, aber mit dem Anstieg von
Fichten her, der es in sich hat, so
das einhellige Credo der Läufe-
rinnen und Läufer.
Die Läuferinnen und Läufer wer-
den an mehreren Verpflegungs-
stationen von zahlreichen Hel-
fern betreut.
Im Ziel werden die besonderen
Eindrücke der Strecke bei Obst,
Butterbrot und erfrischenden
Getränken noch einmal im Ge-
spräch Revue passieren lassen.
Mit selbst gebackenen Kuchen
von den Frauen der Nordic-Wal-
king-Abteilung sowie mit herz-
haften Bratwürsten und Steaks
kann man sich nach dem Lauf
stärken.
Selbstverständlich gibt es wieder
Ehrungen für die stärksten teil-
nehmenden Gruppen, den ältes-
ten und jüngsten Teilnehmer
und für die weiteste Anreise.

Eine kleine Besonderheit ist das
Vereinslogo, das einen Fuchs mit
NW-Stöcken zeigt. Daher haben
auch die Steinbacher ihren
Spitznamen, die „Füchs“.

Zum neunten Mal veranstaltet der VfR Steinbach den Nordic Walking-
Lauf für Jogger, Läufer und Schüler.

Kurzinfo:

Veranstalter: VfR SteinbachNordic-Walking-Abteilung
Treffpunkt: Sportheim VfR Steinbach

An der Kirche 8, 95179 Geroldsgrün
Für Läufer, Walker und Nordic-Walker
Gekennzeichnete Strecken 6km, 9km, 12km, 16km
Für Schüler eine verkürzte Strecke über 3,7 km
Ein gemeinsamer Start für Schüler und Erwachsene um 15.00 Uhr
Anmeldung bis kurz vor dem Start möglich
Startgebühr:Schüler 2,50 Euro/ Erwachsene 5 Euro
Streckenservice mit Getränken; Zielverpflegung Obst Riegel Ge-
tränke, Duschmöglichkeit im Sportheim
Die Einladung ergeht auch an die gesamte Bevölkerung,
bei Kaffee und Kuchen, Bratwürsten und Steaks dabei zu sein.

KOLLEKTIONSWECHSEL

14,5%
KOLLEKTIONS-

RABATT

WIR RENOVIEREN

15,4%
SORTIMENTS-

RABATT
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen
Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
24.08.-30.08. Stadt Apotheke Naila
31.08.-06.09. Luitpold Apotheke Bad
Steben
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag
um 8.30 Uhr und endet am darauf folgenden
Freitag um 8.30 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

• 25./26.08. Dr. Heike Ronneburg
Bahnhofstr. 24,
95111 Rehau
Tel.: 09283 / 2884

Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.notdienst-zahn.de

Tierärztlicher Notdienst

Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr:

• 24./25./26.08.
Gemeinschaftspraxis
Martin Joos und Sarah Ebert
Ludwigsmühle 11, Selb
Tel. 0173/5774450

KK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden
zweiten und vierten Dienstag im Monat von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.

Nächste Sprechstunde am 28.08.

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila:
Vertriebenen-Wallfahrt nach Vierzehnheiligen

Naila - Am Sonntag, 02. September, findet zum 73.Male die Ver-
triebenenwallfahrt nach Vierzehnheiligen für die Heimatvertriebe-
nen, Flüchtlinge und Aussiedler statt, zu der auch alle Bürger/
Innen von Naila und Umgebung herzlich eingeladen sind. Die SL-
Ortsgruppe Naila bietet Mitfahrgelegenheit in Kleinbus bzw. Pkw
um 8.45 Uhr ab kath. Pfarrhof Naila, Ringstr. 14 an. Interessierte
werden gebeten, sich zwecks Vorplanung rechtzeitig mit Bezirks-
vizeobmann Adolf Markus, Tel. 09282/8076 in Verbindung zu set-
zen. Um 10.30 Uhr findet das feierliche Pontifikalamt mit Bischof
Vlastimil Krocil aus Budweis/CR und Msg. Pfarrer Herbert Haut-
mann, am Nachmittag um 14.00 Uhr eine feierliche Marienandacht
am Gnadenaltar mit Manfred Kees statt. Trachten- und Fahnenab-
ordnungen sind sehr erwünscht.

Zuhause bei Freunden - Heimatabend
des Frankenwaldvereins Bad Steben

Bad Steben - Am Samstag, 8. September, um 19.30
Uhr lädt der Frankenwaldverein Bad Steben wieder
zum beliebten Heimatabend in den Großen Kurhaus-
saal ein. Unter dem Motto „Zuhause bei Freunden“ wir-
ken dieses Mal die Musikgruppen Adelberg-Buam, Kabelln 51 und
Fränkisch Blech mit. Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf in der
Tourist-Information Bad Steben (in der Wandelhalle) zum Preis von
11 Euro für alle Plätze. Einlass ist ab 19 Uhr.

Beratungsstelle Barrierefreiheit

Hof - Um Fragen von Bürgern, Bauherren, Kommunen oder auch
Architekten rund um das Thema „Barrierefreiheit“ fachgerecht zu
beantworten bietet die „Beratungsstelle Barrierefreiheit“ der Bay-
erischen Architektenkammer nun auch im Landratsamt Hof kos-
tenlose und neutrale Beratung, Hilfe und Orientierung an. Die The-
men der Beratung reichen von Bauen und Wohnen über Möglich-
keiten der Finanzierung bis hin zu Mediengestaltung bzw. Kommu-
nikation (Leichte Sprache) oder Barrierefreiheit in der Stadt-, Frei-,
und Verkehrsflächenplanung. Tel.: 089/139880-80, E-Mail:
info@byak-barrierefreiheit.de, Homepage: www.byak-barrierefrei-
heit.de. Die Beratung ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten.

Außensprechstunde

Hof - Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet am
Donnerstag, 13. September, eine Außensprechstunde im Land-
ratsamt Hof an. Die Beratung richtet sich an Menschen mit Autis-
mus (auch ohne Diagnose), Eltern, Bezugspersonen und Fach-
kräfte. Die Sprechzeiten sind regelmäßig jeden zweiten Donners-
tag im Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr; Telefonische Terminverein-
barung: 09572/609 66-0.

Erfolgreich werben im

Wir im
FrankenwaldSONDERPREIS 10 % auf 42 Euro!

Sanitätshaus Sperschneider
HOF – SELB – NAILA

0 92 81-7 77 97 66

kostenloses Angebot + Beratung
4.000 € Zuschuss pro Person möglich

Ihr
regionaler
Partner für
hochwertige
TREPPEN-
LIFTE !

Wohnumfeldverbessernde
Maßnahmen: 8000 € ZUSCHUSS

pro Haushalt möglich!

Lieferung sofort

elektr. Pflegebetten

Modernster Prothesenbau, Kinderorthopädie, Sensomoto-
rische + Orthopädische Einlagen (auch) Sicherheitsschuhe,
Inkontinenz- + Lymphologversorgungen, Brustprothetik,
Bandagen, Kompressionsstrümpfe, Narbenkompression,

Bequemschuhe, Miederwaren, Treppenlifter etc.
Hilfsmittelberatung durch Wohnraumanpassung.

☛ LIEFERUNG KOSTENLOS!

HOF – SELB – NAILA
Alles für die Krankenpflege zu Hause

Haus- und Klinikbesuche
Lieferant aller Krankenkassen

Sanitätshaus

www.sperschneider-hof.de

09281-7779777
Fax 09281-7779755

www.sperschneider-hof.de • 09281-7779777

Ihr zuverlässiger Partner im Frankenwald ... seit über 35 Jahren!

Hautarztpraxis Dr. Henkel
Marktplatz 2, 95119 Naila, Tel.: 09282/3133

vom 30.08. bis 14.09.18 wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung: Frau DM Vogel, Hof
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HausMarteau:Weltrekordhalter zu Gast in Bad Steben

Bad Steben - Ohne große Som-
merpause startet Haus Marteau,
die Internationale Musikbegeg-
nungsstätte des Bezirks Ober-
franken, ins neue Kursjahr. Auf-
grund der Umbau- und Neubau-
maßnahmen an der ehemaligen
Künstlervilla in Lichtenberg
werden die Kurse auch weiterhin
in Bad Steben stattfinden.
Am 31. August werden die Teil-
nehmer des Meisterkurses für
Klavierduos mit Hsueh-Fong
Chien und Christoph Sischka ihr
Können präsentieren. „Unsere
Zielgruppe sind Studenten, jun-
ge Musiker und an einer fun-
dierten musikalischen Arbeit in-
teressierte Liebhaber-Ensem-
bles“, erklärt Christoph Sischka.
Ziel könne dabei auch die ge-
zielte Vorbereitung auf Wettbe-
werbe sein. Die Teilnehmer
kommen diesmal aus Taiwan,
Frankreich und aus Deutsch-
land. Hsueh-Fong Chien hatte
ihre künstlerische Ausbildung an
der Musikhochschule Karlsruhe
erhalten Die Pianistin tritt regel-
mäßig solistisch oder als Kam-
mermusikerin in Taiwan auf.
Hsueh-Fong Chien ist Gründerin
und künstlerische Leiterin der
Taiwan Classic Academy Cham-
ber Orchestra und des Formosa
Piano Forum Taichung.

Sie wird den Meisterkurs wieder
zusammen mit Christoph Sisch-
ka leiten. Sischka ist als Profes-
sor für Klavier und Klavierme-
thodik an der Hochschule für
Musik in Freiburg tätig und steht
dort seit 2007 an der Spitze der
„Freiburger Akademie zur Be-
gabtenförderung“. Sischka ist
künstlerischer Leiter des Inter-
nationalen Klavierduo-Festivals
in Bad Herrenalb sowie der Bad
Herrenalb Classics. Seine Be-
arbeitung des „Galop-Marche“
des Franzosen Albert Lavignacs
für zwölf Pianisten an einem ein-
zigen Flügel führte 2002 sogar zu
einem Eintrag ins Guinness Buch
der Rekorde.
Info:
Der Meisterkurs für Pianisten,
Klavierduos an einem oder zwei
Klavieren und für Klavierensem-

bles mit Hsueh-Fong Chien und
Christoph Sischka findet vom 27.
bis 31. August statt. Zum Ab-
schluss treten die Teilnehmer am
Freitag, 31. August um 19 Uhr
im Pfarrsaal der Begegnungs-

stätte der Katholischen Kirchen-
stiftung, Badstraße 21, auf. Ein-
trittskarten dafür gibt es zum
Preis von 8 Euro (mit Gästekarte
7 Euro) an der Abendkasse.
Infos: www.haus-marteau.de.

Zufahrt zur Schwammakärwa in
Rothleiten am 02.09. ist möglich

Rothleiten - Trotz der Baustelle in Rothleiten ist die Zufahrt zum
Wanderheim zur FWV-Schwammakärwa am Sonntag, 2. Sep-
tember, selbstverständlich möglich. Von Neuhaus und Kohlbühl
kommend ist die Straße nach Rothleiten bereits jetzt wieder bis
zum Ortseingang Rothleiten und zum Wanderheim befahrbar. Für
die Veranstaltung am 2. September wird auch die Zufahrt von Nai-
la und Berg kommend über die Straßen „Unteres Dorf“ und
„Heimliches Bächlein“ bis zum Wanderheim möglich sein. Einem
Besuch der Schwammakärwa und der Anfahrt mit dem PKW steht
also nichts im Wege. Der Frankenwaldverein Berg freut sich auf
zahlreiche Besucher!

Ein neuer Citybus für Geroldsgrün
Geroldsgrün – Nach einem nicht
verschuldeten Totalschaden des
gemeindeeigenen VW-Busses im
Mai dieses Jahres durch einen
Geländewagen auf dem Park-
platz eines Messegeländes, be-
schloss der Gemeinderat wieder
einen ähnlichen Kleinbus anzu-
schaffen. Die Wahl fiel auf einen
Neun-Sitzer Opel Vivaro, in
Langversion und der Farbe
steingrau. Verkaufsleiter Fir-
menkunden Samuel Wäsch und
vom Backoffice Patrick Fritz,
Vertreter des Hofer Autohauses
Opel Exner, übergaben nicht nur
die Fahrzeugschlüssel und
Papiere, sondern auch eine
Menge Tipps zur Nutzung der
Ausstattung. Der Neun-Sitzer hat
wie der Vorgänger seinen Stell-
platz bei der Lothar-von-Faber-
Grundschule, da dieser bei Fahr-

ten der Grundschulkinder zum
Einsatz kommt, wie etwa zum
alljährlichen Apfelpressen beim
Obst- und Gartenbauverein in
Lichtenberg.
Fahrer ist Hausmeister Erich
Puff. „Ansonsten kann der Klein-
bus, für den kein Beförderungs-
schein notwendig ist, auch von
Vereinen und Organisationen
des Gemeindegebietes für ver-
schiedene Fahrten gemietet
werden“, erklärt Bürgermeister
Helmut Oelschlegel und zählt als
Beispiele Seniorenausflüge und
Wettbewerbsteilnahmen auf.
Auch wenn das neue Fahrzeug
bereits geliefert ist, steht es aber
erst mit Beginn des neuen Schul-
jahres auch offiziell zur Verfü-
gung. Die Gemeinde investierte
in das neue Citymobil 27.600
Euro.

Das Foto zeigt (von links) stellvertretender Bürgermeister Stefan Hüb-
ner, Bürgermeister Helmut Oelschlegel, Hausmeister der Geroldsgrüner
Grundschule Erich Puff und die Vertreter des Autohauses Patrick Fritz
und SamuelWäsch.

95131 Schwarzenbach a. Wald
Geroldsgrüner Str. 17

Tel. 0 92 89 - 14 49

info@maler-griessbach.de
www.maler-griessbach.de

Maler Grießbach GmbH

MEISTERBETRIEB ∙ RAUMDESIGN

Planen Sie eine Fassadenrenovierung?
Hausfassaden perfekt renoviert mit Nano-Quarz-Technologie
– Bessere Farbbrillanz – längere Haltbarkeit – Wasser wird abgewiesen
– Beste Beschichtung gegen Algen und Moose
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Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

AUTOSERVICE THIEROFF
• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

Dr. Hilmar-JaHn-StraSSe 4 Tel. 09282/95230
95119 naila www.kuenzel.go1a.deGerber Immobilien

JETZT HAUS
VERKAUFEN

Top-Preise
für Hausbesitzer.
Der Markt
schreit nach

Ihrer Immobilie.
Die Käufer warten.

GerberImmobilien.com ·S09293 -9333144

Rundum-
service.
Keine
Verkäufer-
provision.

DRINGEND
HÄUSER GESUCHT.
Wir sind fast ausverkauft.

Dauer-Flohmarkt
An- und Verkauf
Mo. bis Fr.: 9–18 Uhr
Samstag: 9–16 Uhr

bei Sopo-Fixx
Selbitzer Berg 23, 95119 Naila

günstige
Wohnungsauflösungen

Telefon 0162 / 9 47 73 21

BERATUNG | SERVICE | BAUBETREUUNG
Innenraumgestaltung | Bodenbeläge | Malerarbeiten | Trockenbau
Fassadengestaltung |Wärmedämm-Verbundsysteme | Sonnenschutz

Meister- und Malerfachbetrieb Reiss GmbH n Bobengrüner Straße 6
95138BadSteben n Tel 09288/6735 n info@malerreiss.de n www.malerreiss.de

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

09280 / 9844677

FREITAG
31. August ab 19:00 Uhr

Im Biergarten

ROCK IM BOCK!
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Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Putzhilfe gesucht!

für Einpersonenhaushalt

in Bad Steben,

drei Stunden wöchentlich.

Telefon: 09288/410

Haushaltsauflösung

am Samstag, 01.09.2018

von 9.00 bis 15.00 Uhr

95119 Naila, Badstraße 5

1. Obergeschoss

Esstisch
Eiche hell, ausziehbar

Gesamtlänge: 250 cm

6 Stühle
Eiche hell, Sitz gepolstert

komplett VB: 150,- €

Ehebett 2 x 2 m,
Fichte massiv, mit Lattenrost

und Matratzen, VB: 250,- €

Telefon: 0171/8574630

Ab sofort

Reinigungskraft
gesucht für 25 Std./Woche

Alexander von Humboldt Klinik
Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24, 95138 Bad Steben

Hr. Poß 09288/920 618
benjamin.poss@humboldtklinik.de

BAD STEBEN:

2-Zimmer-Wohnung

zu vermieten

60 qm, gut möbliert,

Miete: 330,-- € + NK

Garage möglich

Telefon: 0151/28928609

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinder-Autositze
Buggy, Shopper, Baby-3-Rad, Kinder-
Autositze, Wiegen, Stubenwagen,
Kindermöbel etc. Markenartikel,
Riesenauswahl

TOPAngebote!
Seeber KG
Der Babyfachmarkt
Marienstraße 55 + 59
95028 Hof
Telefon 09281/18509www.baby-seeber.de

Kinderwagen, Buggy, Shopper,
Baby-3-Rad, Wiegen, Stubenwagen,
Kindermöbel etc. Markenartikel,
Riesenauswahl

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den
Fruchtgroßhandel einen

Mitarbeiter (m/w)
für eine Vollzeitanstellung als Fachlagerist, Disponent,
Auslieferungs-/Verkaufsfahrer (FS CE), Kommissionierer.

Omnibusfahrer zur Aushilfe
für Schüler- u. Ausflugsfahrten gesucht.
Zuverlässiger Fahrer auf 450-Basis für Kleinbus (8 Sitzer) für Schüler-
u. Behindertenbeförderung gesucht.
Fahrgastbeförderungsschein von Vorteil bzw. Bereitschaft zum
Erwerb sollte vorhanden sein.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Günther Stöcker, Am Rosenbach 15
95131 Schwarzenbach/Wald
Tel: 09289-458 · Mobil: 0170-5510816
Email: GStoecker@t-online.de

Hirschberglein 45

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag26.08.11:30–14:00Uhr
Schäufele – Krenfleisch

Lammhaxe – Kaninchenkeule
Hirschgulasch – Wildhasenkeule
Züricher Kalbsrahmgeschnetzeltes

Gasthaus
Synderhauf

Döbra
Tel. 09289/1650

Ab Freitag, 7. Oktober:
Frische Forellen
und Karpfen aus

heimischen Gewässern
zusätzlich zu unserer

reichhaltigen Speisekarte
Bitte reservieren Sie!

sucht ab Mitte September
eine

Küchenhilfe
in Teil- oder Vollzeit
Telefon: 09289/1650
oder 0151/10055008

Bitte beachten:
Urlaub bis einschließlich
11. September 2018

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Salatbuffet

sowie

Suche für wöchentliche

Treppenhaus- und
Kellerreinigung
in Bad Steben zuverlässige
Frau auf geringfügiger
Beschäftigungsbasis.

Mobil: 0151-55719739

Ich mache Urlaub vom
29.08. bis 19.09.2016
Ich mache Urlaub vom
03.09. bis 12.09.2018
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FSVNaila

Herren:
Freitag, 24.08.um 18.30 Uhr: SportanlageMünchberg
FC Eintracht Münchberg 3: FSVNaila 2
Sonntag, 26.08. um 15 Uhr: Sportanlage Eisteich, Münchberg
ATSVMünchberg- Schlegel: FSVNaila
Freitag, 31.08. um 18.30 Uhr: Stadion Naila
FSVNaila: FC Döbraberg

A- Junioren:
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20 Uhr
in Selbitz, Austraße

B- Junioren:
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr
im Stadion Naila!

C- Junioren:
Training jedenMontag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr im Stadion Naila
Training jedenMittwoch von 18.30 Uhr bis 20 Uhr im Stadion Naila

D-Junioren:
Training jeden Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19 Uhr in
Selbitz, Austraße

E1- Junioren:
Training jedenMontag und Freitag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf
dem FSV Kunstrasenplatz

E2-Junioren
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr
auf dem FSV Kunstrasenplatz

F- Junioren:
Sommerpause

G- Junioren:
Sommerpause
Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415)
Besuchen Sie uns online: fsv-naila.de
Kleider- und Schuhcontainer am FSV-Vereinsheim
zugunsten der FSV-Jugend!
Werfen Sie ihre nicht mehr benötigten Kleidungsstücke und Schu-
he in unseren Kleidercontainer! Falls Sie ihre Kleidersäcke nicht
selbst transportieren können, kontaktieren Sie uns, dann verein-
baren wir einen Termin und holen die Sachen bei Ihnen ab! FSV
Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsitzenden Reinhold
Hohberger: 0171/8773518.

FCRGeroldsgrün

A-Klasse Frankenwald
FCRGeroldsgrün II spielfrei

Kreisklasse Frankenwald
So., 26.08. um 15.00 Uhr:
FCRGeroldsgrün – VfB Helmbrechts

SV 05 Froschbachtal

24. August, 18.15 Uhr:
3. Mannschaft - SG 2/TSV Enchenreuth II in TSV Presseck II -
Bad Steben
25. August 16.00 Uhr:
2.Mannschaft - 1. FCWaldstein II in Bad Steben
26. August 16.00 Uhr:
1. FC Trogen - 1.Mannschaft

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine
unter www.sv05froschbachtal.de

TSVDürrenwaid: Fußball

Anlässlich eines Trainingslagers der U15 Junioren der SpVgg Bay-
ern Hof auf dem Sportgelände des TSV Dürrenwaid vom 24. bis
26.08. finden auch zwei interessante Freundschaftsspiele auf dem
Sportplatz des TSV Dürrenwaid statt. Am Samstag gastiert der
Bundesliga-Nachwuchs des SSV Jahn Regensburg in Silberstein
und am Sonntag gibt die ambitionierte JfG Obere Vils aus der
Oberpfalz ihre Visitenkarte in Silberstein ab.

Samstag, 25.08.
Anstoß: 11.00 Uhr
SpVgg Bayern Hof U15 - SSV Jahn Regensburg U15

Sonntag, 26.08.
Anstoß: 14.00 Uhr
SpVgg Bayrn Hof U15 - JfGObere Vils

Mahnfeuer-Aktion des BBV

Hof - Der Bayerische Bauernverband Hof plant gemeinsam mit der
der Bürgerinitiative gegen die Stromtrassen am Freitag, 31. Au-
gust, ab circa 21 Uhr, eine Mahnfeuer-Aktion im gesamten Land-
kreis Hof undWunsiedel. Die Rückmeldung an die Geschäftsstelle
ist bis 17. August erforderlich. An dieser Veranstaltung können
nicht nur Landwirte, sondern auch Grundstückseigentümer teil-
nehmen. Ziel ist es, die Bevölkerung und die Politik wach zu rüt-
teln. Als weiteres Zeichen des Widerstandes und des stummen
Protests gegen die Stromtrassen können auch Kreuze aufgestellt
werden. Dazu werden zwei Bretter oder Latten in Rot und Gelb la-
ckiert und beide ähnlich wie ein Andreaskreuz am Bahnübergang
verbunden. Dann noch einen Stiel zum Einschlagen in den Boden
und schon kann das Kreuz an einer gut sichtbaren Stelle im Tras-
senkorridor aufgestellt werden. Die Kreuze dürfen aber nur auf
dem eigenen Grundstück und in gebührenden Abstand (min. 20
Meter) zu Straßen aufgestellt werden. Anmeldung: 09281/819020



9Wir im Frankenwald

Zwei neue Einsatzfahrzeuge
für die FFWGeroldsgrün
Geroldsgrün - Gleich doppelten
Grund zur Freude hatte die
Feuerwehr Geroldsgrün bei der
Übergabe von zwei Einsatzfahr-
zeugen.
Das bisherige Mehrzweckfahr-
zeug, einMercedes-BenzMB 100
D, Baujahr 1994, war in die Jah-
re gekommen und man suchte
nach Ersatz. Die Lösung kam
vom Landkreis Hof, der zur
Unterstützung der Feuerwehren
in Großschadenslagen und Ka-
tastrophenfällen die sogenannte
„Unterstützungsgruppe Örtliche
Einsatzleitung“, die aus Feuer-
wehrdienstleistenden aus dem
ganzen Landkreis besteht, be-
treibt. Ihr stehen zwei Einsatz-
leitfahrzeuge an den Standorten
Geroldsgrün und Helmbrechts
zur Verfügung. Der Landkreis
Hof entschied sich im vergange-
nen Jahr zur Ersatzbeschaffung
dieser beiden Fahrzeuge. Die
Gemeinde Geroldsgrün bekun-
dete Interesse am Erwerb des in
Geroldsgrün stationierten Fahr-
zeuges als Ersatz für das betagte
Mehrzweckfahrzeug. Man wur-
de sich schnell einig und das
Fahrzeug wechselte offiziell den
Besitzer, der Standplatz in der
Fahrzeughalle blieb der gleiche.
Vor der offiziellen Indienststel-
lung musste aus dem ehemali-
gen Einsatzleitwagen ein Mehr-
zweckfahrzeug gemacht wer-
den. In unzähligen Arbeitsstun-
den brachten Kommandant Hel-
mut Wirth und seine Mannschaft
denWagen auf Vordermann. Das
Fahrzeug wird außerdem auch
für den „Helfer vor Ort Dienst“
genutzt, der gemeinsam von der
Geroldsgrüner Feuerwehr mit
der Bereitschaft des Roten Kreu-
zes betrieben wird.
Die Neubeschaffung des Ein-
satzleitwagens für die Unter-
stützungsgruppe durch den

Landkreis hatte jedoch auch
einen Nachteil für die Gerolds-
grüner Kameraden. Da das
Nachfolgefahrzeug in den Ab-
messungen deutlich gewachsen
ist, passte es nicht mehr auf den
angestammten Stellplatz in Ge-
roldsgrün und wurde stattdessen
bei der Feuerwehr Bad Steben
stationiert. Damit entfiel die
Möglichkeit, das Fahrzeug auch
für eigene Zwecke mit nutzen zu
können. Der Wehr fehlte somit
ein Wagen zum Personaltrans-
port. Um diesen Mangel zu be-
seitigen, beschaffte die Gemein-
de Geroldsgrün auch noch einen
neuen Mannschaftstransport-
wagen auf Basis eines Opel Mo-
vano. Auch hier konnten durch
die Kameraden zahlreiche klei-
nere Arbeiten in Eigenleistung
durchgeführt und somit Kosten
gespart werden. Die Sitzbänke
sind über Schienen im Boden
verankert und können bei Bedarf
entnommen werden. Dadurch
kann das Fahrzeug flexibel auch

für Transporttätigkeiten ver-
wendet werden.
Vor kurzem fand im Rahmen
einer kleinen Feier im Festsaal
der Firma Faber Castell die
Übergabe der beiden Fahrzeuge
statt. Bürgermeister Helmut
Oelschlegel freute sich mit den
beiden neuen Fahrzeugen wie-
der einen Schritt zur Erneuerung
des Fuhrparks der Gerolds-
grüner Feuerwehren genommen
zu haben. Seit 2006 beschaffte
die Gemeinde ein Hilfeleis-
tungslöschfahrzeug für die
Feuerwehr Geroldsgrün, ein
Löschgruppenfahrzeug für die FF
Langenbach sowie jeweils ein
Tragkraftspritzenfahrzeug für
die Feuerwehren Steinbach und
Dürrenwaid. Auf der Agenda für
die nächsten Jahre steht noch
eine Ersatzbeschaffung für das
mittlerweile dreißig Jahre alte
Tanklöschfahrzeug der Gerolds-
grünerWehr. Die Ausrüstung der
Feuerwehren muss mit dem
technischen Wandel Schritt hal-

ten und daher regelmäßig auf
den aktuellen Stand gebracht
werden, damit die Einsatzkräfte
ihre Arbeit leisten können. Eh-
renamtliche Feuerwehrkräfte
werden nicht nur für die Gefah-
renabwehr benötigt, sondern
auch für das gesellschaftliche
Miteinander. Der Förderverein
Freiwillige Feuerwehr Gerolds-
grün unterstützte die Aus- und
Umrüstung der beiden Fahrzeu-
ge mit einem finanziellen Zu-
schuss in Höhe von rund 7.000
Euro. Weitere Grußworte spra-
chen Kreisbrandrat Reiner Hoff-
mann, stellvertretender Landrat
Frank Stumpf, sowie Vertreter
der benachbarten Feuerwehren
aus Bad Steben, Bobengrün,
Carlsgrün, Lichtenberg, Naila,
Nordhalben, Obersteben, Thier-
bach, Schwarzenbach am Wald,
Straßdorf, Wolfersgrün, Dür-
renwaid, Langenbach und Stein-
bach, der BRK Bereitschaft Ge-
roldsgrün, der Firma Dornig so-
wie der VR Bank.

Das Foto zeigt von links: Kreisbrandmeister Marco Kolbinger, Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer, Kreis-
brandrat Reiner Hoffmann, Pfarrer Dr. Daniel Graf, Vorsitzender des Fördervereins Michael Krauß, stellvertre-
tender Landrat Frank Stumpf, Carsten Hannawald von der Firma Dornig, Kommandant Helmut Wirth, Vorsit-
zender des Feuerwehrvereins Hans-Jörg Löhner, Bürgermeister Helmut Oelschlegel, stellvertretender Kom-
mandant Andre Köstner, stellv. Leiter der BRK Bereitschaft Geroldsgrün DominikWalter

Alberter & Kollegen RECHT & STEUER

Wir helfen Ihnen gerne!

Außenstellen in:
Auerbach | Tel. 03744 /25010
Helmbrechts | Tel. 09252 /228
Plauen | Tel. 03741/70010

95028 Hof | Plauener Straße 8
Tel. 09281 /72400

Email: info@alberter.de
www.alberter.de

Geblitzt?
Fahrverbot?
Verkehrsunfall?
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Der Singende Kaffeetisch fährt nach Bayreuth

Ein schöner Tag voll Harmonie
Naila - „Ein schöner Tag voll
Harmonie ist wie ein Edelstein“ -
dies konnten alle Mitreisenden
bestätigen, die am 15. August an
der Fahrt des „Singenden Kaf-
feetisches“ von der Mehrgene-
rationen-Projektschmiede Naila
nach Bayreuth teilgenommen
hatten. Zunächst stand der Be-
such des Markgräflichen Opern-
hauses auf dem Programm. Tief
beeindruckt von der barocken
Pracht dieses Weltkulturerbes
marschierten die Teilnehmer zur
circa 300 Meter entfernten Tra-
ditionsgaststätte „Oskar“ , um
sich dort an typischen Bayreu-
ther Spezialitäten, vor allem den
berühmten “Schäufele“ zu stär-
ken. Voller Vorfreude ging es da-
nach zur Ordenskirche im Stadt-
teil St. Georgen. Reise- und
Chorleiterin Barbara Bernstein
erklärte die Entstehung und Be-
deutung der Ordenskirche im
Zusammenhang mit der mark-
gräflichen Geschichte Bayreuths,
von der die 83 an den Emporen
der Kirche angeordneten Fami-
lienwappen der Ordensritter
zeugen und der „Ordenskirche“
ihren Namen gaben. Das ge-
meinsame Singen im Gotteshaus
mit Akkordeonbegleitung von
Roland Reuther war ein weiterer
Höhepunkt dieser Reise.
Danach brachte der Bus die Rei-

segesellschaft zum gemütlichen
Beisammensein in das histori-
sche Wirtshaus „Auf der Theta“
in der Nähe von Bindlach. Bei
strahlendem Sonnenschein lie-
ßen die Sängerinnen und Sänger
im Schatten von uralten Nuss-
bäumen den ereignisreichen Tag
ausklingen. Begeistert sangen
alle aus den mitgebrachten Lie-
derbüchern altbekannte Volks-
lieder, von Roland Reuther auf
seinem Akkordeon begleitet. So
eingestimmt, wurde auch auf der
Heimreise noch kräftig weiter-
gesungen.

Besondere Freude löste jedoch
die Ankündigung aus, dass am
Samstag, 22. September eine
weitere Sängerfahrt stattfindet,
und zwar nach Ahorn bei Coburg
ins Museum der „Alten Schäfe-
rei“ und anschließend nach Seß-
lach . Dort ist ein Treffen mit den
„Geschrubbt’n“ zu einem kleinen
„Wertshaussinga“ geplant, da-
nach gibt es ein „Entenessen“.

Info:
Anmeldungen noch möglich bei
Barbara Bernstein: 09282/
978047.

Die Reisegruppe vor der Ordenskirche St. Georgen in Bayreuth.

Hof - Wann muss ich für die
Pflegekosten meiner Eltern
aufkommen und welche Hilfen
gewährt der Bezirk? Mein Kind
ist behindert, welche Förder-
möglichkeiten gibt es? Im
Landratsamt Hof bietet der Be-
zirk Oberfranken am 23. Au-
gust einen Sprechtag an. Hier
können individuelle und per-
sönliche Fragen zur Sozialge-
setzgebung im Bereich der Hil-
fe zur Pflege und der Einglie-
derungshilfe besprochen wer-
den. Den ganzen Tag über kön-
nen sich die Bürgerinnen und
Bürger mit ihren Fragen zur
Eingliederung und Unterbrin-
gung behinderter oder pflege-
bedürftiger Menschen, aber
auch zur Frühförderung, För-
derschulausbildung, Teilhabe
am Arbeitsleben und am Leben
in der Gemeinschaft, an einen
sachkundigen Mitarbeiter der
Sozialverwaltung wenden. Die
Mitarbeiter des Bezirks in Bay-
reuth stehen den rund 15.000
Menschen, die jährlich Hilfen
des Bezirks Oberfranken er-
halten, ihren Angehörigen, Be-
treuern sowie den Beschäftig-
ten von Einrichtungen persön-
lich und telefonisch für Bera-
tungsgespräche zur Verfü-
gung. Der Sprechtag des Be-
zirk Oberfranken findet am
Donnerstag, 23. August von
9.00 bis 12.00 Uhr und 12.45
bis 16.30 Uhr im Landratsamt
Hof, Schaumbergstraße 14,
Zimmer 222 (2. Stock) statt.
Um Anmeldung unter
0921/7846- 3111 oder
sozialverwaltung@bezirk-
oberfranken.de wird gebeten.

Sprechtag des Bezirks im
Landratsamt

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, besten Papa und Schwiegervater,
Schwager,Cousin und Paten

Udo Burger
* 15. 11. 1943 † 14. 08. 2018

Selbitz, Igensdorf, imAugust 2018

Wen man in Liebe in sein Herz geschlossen hat,
den kann man selbst durch denTod nicht verlieren.

Wir werden immer an dich denken:

Deine Rosi
Deine Isabell mit Jörg
Deine Karin mit Karl
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung fand im Familienkreis statt.

Unser besonderer Dank gilt der Palliativstation in Hof sowie dem Hospiz in Naila
für die liebevolle Pflege.
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WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg

18. Burgfest in Lichtenberg am 8. und 9. September

Bequem hin und zurück mit demNightliner
Lichtenberg – Es ist wieder so
weit, Lichtenberg begibt sich auf
eine Reise in die Vergangenheit.
Denn vor mittlerweile 18 Jahren
riefen Lichtenberger Bürger das
Lichtenberger Burgfest ins Le-
ben, um eine Einnahmequelle
zur Erhaltung der Lichtenberger
Burgruine zu erschließen. Der
Plan ging auf, denn es konnten
bereits viele tausend Euro an die
Stadt Lichtenberg überwiesen
werden. Getreu der Vereinssat-
zung richtet der Burgverein das
Burgfest als kulturelle Veran-
staltung aus und dabei stehen

kommerzielle Aspekte im Hin-
tergrund. Start ist aber nicht erst
mit dem Festbeginn, Samstag, 9.
September um 10 Uhr, sondern
bereits zuvor, wenn Autos aus
der Altstadt entfernt und elek-
trisches Licht wie auch elektri-
sche Geräte verbannt werden.
Dann legen die Bewohner Licht-
enbergs ihre Alltagskleidung
beiseite und werden zu Falk-
nern, Drechslern, Mönchen, Zu-
ckerbäckern und Bogenschüt-
zen. Es heißt wieder „Kommet
herbei! Schlagt euch euren
Wanst voll mit allerlei Köstlich-
keiten und sauft nach Herzens-
lust, frönt mittelalterlicher Völ-
lerei. Kommt auf die Burg ihr ar-
men Schlucker, berappt euren
Wegzoll, staunt, gafft und passt
auf eure Weiber auf.“ Wer also
gerne auf mittelalterliche Art ze-
chen und prassen möchte, der ist
beim Lichtenberger Burgfest ge-
nau richtig.
Da ist der berühmte Kistler mit
seinemWeib, wie auch der Holz-
wurmzirkus oder aber Puppen-
spieler, Seifensieder, Schmiede,
Papierkünstler. Und des Weite-

ren sind da Schnitzer und
Drechsler, Parfumanten und
Scharlatane, um nur einige auf-
zuzählen und sobald es Nacht
wird, kommen die Feuerteufel
heraus. Oben auf dem Burgplatz
schlagen sich die Ritter, weiter
unten ziehen die Kamele auf und
ab, geführt von Recken aus dem
Morgenlande. Wer hungrig ist,
dem seien die vielen Buden ans
Herz gelegt, in denen gesotten,
gebraten und gedünstet wird, in
denen Bier, Wein und Likör in
Strömen fließt. Wer nach dem
kulinarischemGenuss noch Kraft
in den Beinen hat, der kommt
zum Tanz! Denn das Lichtenber-
ger Burgfest würde nicht so hei-
ßen, wenn es nicht Musikanten
von nah und von fern anlocken
würde. „Fatzwerk“, „Donner und
Doria“, „Lyra Musica“, die pol-
nische Gruppe „Tyrzna“ und
nicht zuletzt die „Schandmai-
den“- sie alle spielen den Besu-
cherinnen und Besuchern auf.
Noch in den frühen Morgenstun-
den kann man den Schlag der
Trommeln der Bibamus-Mön-
chen aus den Burgkellern hören,
die auch ihren Auftritt auf dem
Burgfest haben werden. Von ih-
nen heißt es sogar: Auch die
dunkelste Seele wird von ihren
(schein)heiligen Gesängen zur
Reue und Busse gebracht.

Infos und Eintritt

Am 8. und 9. September ab
10.00 Uhr. Der Eintritt beträgt
5,50 Euro für alltäglich Beklei-
dete, 3 Euro für mittelalterlich
Gewandete. Kinder, die nicht
größer als die Schwerter der
Schildwache sind, sind frei.

SONDER
-

VERKAU
F

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

bis zu 50% günstiger
gegenüber dem

Katalogpreis
4 m und 5 m Breite

große Auswahl
vielfältig & preiswert

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr

Sa. 8–16 Uhr
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Kinderkleiderbasar in Bad Steben am 15. September

Bad Steben - Der Förderverein
der Luther-Kindertagesstätte
Bad Steben organisiert und führt
einen Kleider- und Spielzeugba-
sar in der Turnhalle der Alexan-
der von Humboldt Grundschule,
Kellermannstraße 2, durch. An-
nahme, Verkauf bis Rückgabe ist
erstmals alles an einem Tag,
Samstag, 15. September. Start ist
mit der Annahme in der Zeit von

10 bis 12 Uhr. Die Listen können
unter Email kleiderbasar-bads-
teben@gmx.de angefordert
werden. Angenommen werden
Herbst- undWinterbekleidung in
den Größen 50 bis 176, Schuhe
bis Größe 40, Umstandsklei-
dung, Spielsachen sowie alles für
Baby und Kind. Nicht angenom-
men werden Sonnentops, kurze
Hosen, dünne Kleider, Sommer-

jacken, getragene Unterwäsche
sowie schmutzige und kaputte
Ware. In der Zeit von 13 bis 15
Uhr findet der Verkauf statt; für
Schwangere mit Mutterpass und
eine Begleitperson bereits eine
halbe Stunde vor dem offiziellen
Run auf die vielen Waren von
Bekleidung und Spielsachen wie
auch Zubehör, also 12.30 Uhr
Die Rückgabe derWaren und das
Ausbezahlen des Verkaufserlö-
ses erfolgt von 18 bis 18.30 Uhr.
15 Prozent vom jeweils erzielten
Verkaufspreis werden einbehal-
ten und kommen den Mädchen
und Jungen der Luther-Kita von
der Krippe bis zu den Schulkin-
dern zu Gute.

Kinderkleiderbasar am Samstag, 15. September in Schwarzenbach a.Wald

AktuelleMode für Kinder und Jugendliche
Schwarzenbach a.Wald - Am
Samstag, 15. September ist es
wieder soweit. Im Philipp-Wol-
frum-Haus am Marktplatz findet
von 10 bis 12 Uhr die Herbst-
/Winterkleiderbörse statt, bei
dem es wieder viele günstige Sa-
chen zu erwerben gibt. Der Ein-
lass für Schwangere, mit Mut-
terpass ist ab 9.30 Uhr.
Abgabetermine für fertig ausge-
zeichnete Waren sind am Don-
nerstag, 13. September, von 9 bis
11 Uhr und von 16 bis 18 Uhr.
Außerdem am Freitag, 14. Sep-
tember, von 15 bis 16.30 Uhr.
Angenommen wird modisch, ak-
tuelle Herbst- und Wintermode;
maximal 40 Teile in den Größen
56-176 (gut erhalten, fleckenlos,
gewaschen und gebügelt), ma-
ximal drei Paar neuwertige
Schuhe, Spielsachen, Fahrzeuge,
Bücher, Kinderwagen, Autositze.

Es werden nur fertige Listen und
ausgezeichnete Ware angenom-
men. Die Listen liegen bei den
bekannten Stellen aus: Bäckerei
Friedrich in Straßdorf und
Schwarzenbach, Sonnenapo-
theke, Metzgerei Groß und Kita
Arche Noah in Schwarzenbach
und in der Kinderarztpraxis Dr.
Schürmann in Naila.
Unter www.schwarzenbach-
wald.de (Schnellsuche Kinder-
kleiderbasar) kann die Liste auch
heruntergeladen werden. Pro
Familie wird nur eine Liste an-
genommen.
Die Auszahlung und Abholung
der Ware erfolgt am 15. Sep-
tember von 17.30 bis 18.00 Uhr.
Für abgegebeneWare wird keine
Haftung übernommen. Der Erlös
sowie nicht abgeholte Sachen
werden einer sozialen Einrich-
tung gespendet.

Weitere Infos: Angela Spörl
(09289/6244) und Angelika
Mergner (09289/964630) vom

KinderKleiderBasarTeam
Schwarzenbach a.Wald.

Am Samstag, 15. September findet wieder der Kinderkleiderbasar im
Philipp-Wolfrum-Haus statt.

Alfred Geißler

Herzlichen Dank

für die Verbundenheit und Anteilnahme,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für die vielen Karten, Blumen und
Geldspenden,

für eine stumme Umarmung.

Unser besonderer Dank gilt der Freiwilligen
Feuerwehr Marlesreuth, der Firma
Karl Mayer LIBA Naila, dem Sportverein
Marlesreuth für die ehrenden Nachrufe sowie
Herrn Pfarrer Stank für seine tröstenden
Worte.

Gusti Geißler

Ulrike und Paula
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Eine geschichtliche Landpartie mit Dieter Pfefferkorn

VomSchwarzensteiner Schlossberg
Schwarzenbach am Wald - Be-
griffe Sommerfrische, Luftkurort
und Landpartie waren vor Jahr-
zehnten in aller Munde und
wurden von Wanderbegleiter
Dieter Pfefferkorn bei der Be-
grüßung am Infostand Schüt-
zenstraße erklärt. Am Stadtrand
war der erste Halt und der Refe-
rent erinnerte an die Bedeutung
der Flurnamen wie Peunthe, Fi-
schersbüsche oder den Kirch-
berg. Nach Ausblicken auf Gotts-
mannsgrün und Meierhof wurde
in Schwarzenstein der Schloss-
berg mit dem hölzernen
Schwamma bestiegen. Um nicht
die vielen Aufstiegstreppen nut-
zen zu müssen, führte der Weg
durch das Grundstück von Karl
Bodenschatz. Hier erklärte Pfef-
ferkorn die chronisch festgehal-
tene Wehranlagenerbauung in
Form eine Burganlage, die von
Otto von Schaumberg im Jahr
1260 erworben oder gebaut hat
unddann andie Familien vonder
Grün und von Reitzenstein wei-
terging. Dass auch diese Wehr-
anlage manche Belagerung und
Schädigung überstand, wird
durch Hanns von Reitzenstein
belegt, der 1479 einen Schloss-
ähnlichen Umbau vollzog. Bis

1880, Freiherr Wilhelm von
Reitzenstein war der letzte
Schlossherr, stand diese Anlage.
Ein Brand vernichtete das Ge-
bäude, die Einwohner nutzten
die Steine zum Bau ihrer eige-
nen Häuser. 1903 errichtete der
Verschönerungsverein Schwar-
zenbach den „Schwamma“ auf
dem vorderen Felsplateau. Ul-
rich Weber von der Franken-
waldverein-Ortsgruppe erzählte
dazu äußerst eindrucksvoll die
Sage vom „Schwarzensteiner

Schloßberg“, welche Richard
Brehm aufgeschrieben hatte. Am
ehemaligen Brauhaus und dem
alten „unteren Schloß“ vorbei
war Schönbrunn der nächste
Halt. Johann III. von Reitzens-
tein wird 1493 dort erstmals
urkundlich erwähnt. Zur schö-
nen Quelle, das war der Name
von Schönbrunn, der von alters-
her „Prüngrund“ genannt wur-
de. Hierher, so die Erzählung,
ging von der Burg Schwarzens-
tein ein Fluchtstollen, welcher in
den 1950er Jahren einstürzte
und einen Traktor mit in die Tie-
fe riss. Der Einzel Zuckmantel,

ein Weiler, der schon 1542 er-
wähnt und im Volksmund die
„Fehrn wird, prägen den
Stammsitz der Familie Michel
auch noch heute. Bei der Einkehr
in Löhmer spielte der Volksmu-
sikant Rudi Keyßler mit seinem
Schifferklavier auf und der We-
ber begeisterte mit seinem Vor-
trag von der tragischen Entwick-
lung des Kindesraubes vom Reit-
zensteiner Schloss. Pfefferkorn
erzählte noch von der Ortschaft
Löhmar und ließ aufhorchen, als
er vom öffentlichen Schwimm-
bad in der Löhmarmühle, erbaut
1934, berichtete.

Unterm Schwamma amSchlossberg in Schwarzenstein gab es Sagen und Geschichtliches zu hören.

26.08. So. Gansbrust mit Rotkohl und Kloß
Spanferkelbraten mit Kloß und Sauerkraut

Inh.: Familie Kellis
Nordstraße 17
Schwarzenbach a.Wald
Tel.: 09289/3539984

Liebe Gäste, wir machen Betriebsurlaub
vom 29.8. bis einschl. Mittwoch, 5.9.2018

Ab Donnerstag, 6.9.2018, 17:00 Uhr
sind wir wieder für Sie da.

Für unsere Büfettfreunde:
Sonntag, 16. September ab 17:00 Uhr
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Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat
von 14.00-15.00 Uhr

Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
010 11 308 (BLZ 781 600 69)
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
380 004 366 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
Kto. 189367 BLZ 78160069
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
220 668 172 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an das
Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON
Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

Herrn FecherWolfgang, Bruck
zum 70. Geburtstag am 30.08.

FrauKorb Hilde, Eisenbühl
Zum 80. Geburtstag am 02.09.

GemeindeBerg veranstaltet Fassaden- und
Blumenschmuck-Wettbewerb

Der Fassadenwettbewerb, den die Gemeinde Berg in jedem Jahr
veranstaltet hat, findet auch in 2018 statt. Teilnehmen können alle
Hauseigentümer, die im Jahr 2018 die Fassade ihres Hauses reno-
viert und saniert haben. Die Bewerbung kann entweder formlos bei
der Gemeinde Berg eingereicht werden. In der Hauptverwaltung im
Rathaus und auf der Internetseite der Gemeinde Berg steht außer-
dem ein Formblatt zur Verfügung, das ebenfalls gerne für die Bewer-
bung genutzt werden kann. Die Mitarbeiter der Hauptverwaltung,
Tanja Kinze, Michael Schultz und Felix Korn, stehen auch für alle Fra-
gen rund um den Fassadenwettbewerb zur Verfügung. Außerdem
veranstaltet die Gemeinde Berg in diesem Jahr zum zweiten Mal
einen Blumenschmuck-Wettbewerb. Für diesen können sich alle be-
werben, die mit besonderen Blumenkästen, Pflanzinseln oder Vor-
gärten zur Begrünung der ganzen Gemeindegebietes beitragen. Die
Bewerbung erfolgt ebenfalls formlos mit Bildern des Blumenschmu-
ckes und der Angabe von Ort und Eigentümer. Die Verleihung der
Preise erfolgt zumNeujahrsempfang 2019, am Sonntag 13.01.2019.
Der Anmeldeschluss für beide Wettbewerbe ist der 30. Oktober
2018.

Die Gemeinde Berg gratuliert
zur goldenen Hochzeit

Eheleute Renate und Siegfried Puff, Moos
am 29. August 2018

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg:
Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner,
Telefon: 09293/943-0, Fax: 09293/94322;
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de;

Redaktion allgemeiner Teil:Nicole Roesmer,
E-Mail: redfrankenwald@nordbayerischer-kurier.de;
Herausgeber:Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH
(HRB 34), Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth

Anzeigen:Agentur Pilz,
Erscheinungsweise:Wöchentlich freitags,
Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz und Druck:Nordbayerischer Kurier;
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto:NordicWalking Lauf des VfR-Steinbach
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Die Volkshochschule Berg bietet aktuell folgende Kurse an:

15BE500101 – Vinyasa Flow
Yoga für Fortgeschrittene
Vinyasa Flow Yoga ist ein kraft-
volles, dynamisches Training für
Körper, Geist und Seele. Die ein-
zelnen Asanas werden nicht sta-
tisch, sondern fließend in Ver-
bindung mit der Atmung ausge-
führt. Die Flows schulen unsere
Koordination, Kraft und Ausdauer
und erhöhen unsere Lebens-
energie. Mit zunehmender Praxis
führen die Flows zu einer Medi-
tation in Bewegung.
Beginn:
Mittwoch, 26. September
Dauer: 7 x mittwochs, 18.30 -
20.00 Uhr (14 UE)
Ort: Yogaschule, Hofer Str. 9
Leitung: Jutta Weber, Dipl.-Yo-

galehrerin
Gebühr: 68,00 Euro
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, warme Socken, Decke,
kleines Kissen
Anmeldeschluss: 19.09.2018

15BE500102 – Yoga für
Späteinsteiger
Die vielen positiven Eigenschaf-
ten des Yoga sind nicht mehr län-
ger nur jungen und sportlichen
Menschen vorbehalten. Es ist
möglich viele Übungen auf dem
Stuhl zu praktizieren, um die Kör-
perhaltung, Koordination und Be-
weglichkeit in der zweiten Le-
benshälfte zu verbessern. Ge-
führte Meditation und Tiefenent-
spannung lassen innere Ruhe,

Gelassenheit und Freude am Le-
ben wachsen.
Beginn:
Donnerstag, 27. September
Dauer: 4 Termine, donnerstags
von 09.00 – 10.30 Uhr (8 UE)
Ort: Yogaschule, Hofer Str. 9
Leitung: Jutta Weber, Dipl.-Yo-
galehrerin
Gebühr: 39,00 Euro
Anmeldeschluss: 20.09.2018
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, warme Socken, Decke,
kleines Kissen

15BE500801 –Wohltuende
Wickel
Wasman gegenOhren- Hals- und
Bauchschmerzen sowie Gelenk-
beschwerdenmit Hausmitteln tun

kann. Es gibt Wissenswertes in
Theorie und praktisches Auspro-
bieren. Haumittel gibt es Küche
und Garten: Zwiebeln, Zitronen,
Quark, Kartoffeln, Kohl, Meerret-
tich, Johanniskraut, Beinwell.
Beginn:Dienstag, 16. Oktober
Dauer: 19.00 – 20.30 Uhr
Ort: Mehrzweckgebäude Berg,
Schlegelweg 3
Leitung: Hedwig Stierand, Kin-
derkrankenschwester, Wickel-
frau,Gebühr: 5 Euro

Anmeldung:
Tanja Kinze, Gemeinde Berg,
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Tel.Nr. 09293/943-0,
Fax Nr. 09293/943-22, email:
gemeinde@berg-ofr.de

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

LoniWurzbacher feierte ihren 90. Geburtstag
Loni Wurzbacher im Berger
Ortsteil Rudolphstein feierte am
19. August ihren 90. Geburtstag
und zugleich auch die Enkel
Holger und Martin Wurzbacher
ihren 33. Geburtstag und Uren-
kelin Sina Ebert ihren zwölften
Geburtstag. Entsprechend groß
war die Gratulantenschar, in die
sich auch Landrat Dr. Oliver Bär
und Bürgermeisterin Patricia
Rubner einreihten und Glück-
wünsche gab es demzufolge
schon fast reihum. Loni Wurz-
bacher stammt gebürtig aus dem
Selbitzer Ortsteil Rodesgrün und
kam der Liebe wegen Anfang der
1950er in den Berger Winkel.
Zur Familie zählen drei Kinder,
sechs Enkel und zwei Urenkel.
„Meine Jugendzeit war nicht so
schön, denn es war Krieg und
nach der Konfirmation stand ein
Arbeitspflichtjahr an, dass ich in
der Landwirtschaft absolvierte“,
erzählt die geistig ungemein fitte
Jubilarin, die nach der Hochzeit
mit dem gebürtigen Rudol-
phsteiner Edwin Wurzbacher
ihren Lohn imHotel Vogel bis zur
Rente verdiente. „Ich war hier
mit Betten machen und Bügeln

beschäftigt.“ Zu dem vielfältigen
Arbeitsleben gehörten aber auch
Weißnäherei in Heimatarbeit, in
der Textilfabrik Carl-Seyffert in
Naila als Helferin der Weber und

Tätigkeiten in der Landwirt-
schaft. 1968 hat das Ehepaar
Wurzbacher ihr Häuschen in der
Schlossgasse 2, in dem es auch
heute noch gemeinsam lebt, ge-

baut. Edwin Wurzbacher ist üb-
rigens mit 97. Jahren der älteste
Einwohner im Berger Winkel
und somit auch seines Geburts-
und Heimatortes Rudolphstein.

Das Foto zeigt die große Schar der Gratulanten und die weiteren Geburtstagskinder mit Sina Ebert, rechts der
Jubilarin LoniWurzbacher, die zugleich vor sich die zweiteUrenkelin Sophia hat und die ZwillingeMartin undHol-
gerWurzbacher hinter sich. Die Jubilarin fühlt sich mit ihrem Ehemann Edwin im Kreise der großen Familie sicht-
lich wohl. Rechts im Bild Landrat Dr. Oliver Bär und Bürgermeisterin Patricia Rubner links von Edwin Wurzba-
cher.
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Sommerfest in Eisenbühl mit Familiennachmittag am Sonntagnachmittag

Spiel, Spannung und jedeMenge Spaß
Der Sonntagnachmittag des
dreitägigen Eisenbühler Som-
merfest gehörte traditionell den
kleinen Festbesucher, die sich bei
einem Spieleparcours vergnüg-
ten und fünf Stationen absol-
vierten, natürlich mit Spannung,
Spaß und Action. Das Alters-
spektrum reichte von zwei bis 14
Jahre. Mit einem Laufzettel
ging’s los. Zielgenauigkeit war
bei der Hasenstation und auch
beim Boccia gefragt, eine ruhige
Hand beim „Elektrischen Draht“.
Beim Turmbau zu Babel galt es
zwei zersägte Baumstämme
wieder zusammenzusetzen und
beim „Gold schürfen“ aus einer
Masse an braunen Steinen kleine
leuchtend grüne Nuggets her-
auszufischen. Gleichgewicht war
beim „Balanceakt“ über einen
Balken gefragt, der ganz elegant
auch mit einem roten Regen-
schirm absolviert werden konn-
te. Neu im Programm war das
Spiel „Looping Louie“ im Groß-
format, das 1994 mit dem Son-
derpreis Kinderspiel beim Spiel
des Jahres ausgezeichnet wor-
den war. Bis zu vier Kinder
konnten gleichzeitig spielen und
sich damit Punkte holen. Verlo-
ren hatte immer der, dessen
Steine zuerst „weg“ waren.
An der Bastelstation gestalteten
die Mädchen und Jungen ihr
eigenes „Tic Tac Toe“ aus gro-
ßen und kleinen Holzscheiben,

auf die es zum einen das Spiel-
feld aufzumalen galt und zum
anderen auf je drei kleinen Holz-
scheiben immer ein gleiches Bild
wie Sonne, Herzen oder sonstige
Fantasiebilder.
Die Spiele fanden unter der Fe-
derführung von Anke Kroner
statt. Natürlich standen ihr viele
Helferinnen und Helfer zur Sei-
te, die auch den kleinen Teil-
nehmern unter die Arme griffen.

Zudem gab es das beliebte
Kinderschminken, dass Franzis-
ka Eisel und Maria Feldmann an-
boten und so manches Kinder-
gesicht verwandelten. Jedes
Kind konnte sich nach dem Spie-
leparcours einen Preis auswäh-

len. Wer dann noch Lust zu Spaß
und Spiel hatte, tobte und tollte
auf der Hüpfburg. Daneben gab
es dann noch eine Verlosung der
abgegebenen Spielpässe, unter-
teilt in drei Altersklassen mit je
drei Platzierungen. Für die Er-
wachsenen gab es derweil eine
große Auswahl von hausgeba-
ckenen Kuchen und Torten.
Auch die 46. Auflage des Festes
lockte wieder Besucher aus dem
gesamten Landkreis nach Eisen-
bühl. Die fünf Ortsvereine Obst-
und Gartenbauverein, Freiwilli-
ge Feuerwehr, Radballverein
Soli, FC Eisenbühl und die Gup-
fenjugend stemmten gemeinsam
das Fest. „Es ist für alle der zen-
trale Veranstaltungstermin im
Jahr, an dem auch viele Ehema-
lige den Ort wieder besuchen“,
erklärt der Vorsitzende der Som-
merfestgemeinschaft Florian
Müller. NachdemBieranstich am
Freitagabend gab am Samstag-
abend das Duo „Engel & Schatz“
ihr Debüt. Am Sonntagnachmit-
tag die „Berger Buam“ mit Frank
Stumpf, Sascha und Robert Kehl,
André Kießling und Simon Wol-
frum, bevor am Abend Allein-
unterhalter Werner Thieroff
aufspielte.

Goldschürfen:Wo sind die braunen Nuggets imWasser?

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

FC Saaletal Berg

Spiele

AK-Flex-Frankenwald
Freitag 24.08. 18.30 Uhr in Grafengehaig
FC Frankenwald III : FC Saaletal Berg II

Herren
TrainingMittwoch und Freitag jeweils ab 19:30 Uhr
am Sportplatz in Tiefengrün
AH-Mannschaft
Training jedenMittwoch um 19.00 Uhr
am Sportplatz in Tiefengrün
Frauen undMädchen
TrainingMittwoch und Freitag jeweils ab 19:00 Uhr
am Sportplatz in Tiefengrün

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Wir suchen für den Bereich
der Marktgemeinde BAD STEBEN eine/n

AUSTRÄGER/IN
der/die bei Bedarf als Springer eingesetzt werden würde.

Interessenten melden sich bitte bei Familie Haubner
Telefon: 09282/7294 oder 0170/7364947

Interessenten melden sich bitte
bei Familie Haubner

Telefon: 09282 / 7294 oder 0170 / 7364947

Wir suchen ab 01.12.2018 für den Bereich
Untertiefengrün

eine/n Austräger / in
für das Amtsblatt »WIR im Frankenwald«
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Nach demSpieleparcours auf die Hüpfburg. Beim Kinderschminken das Gesicht verzaubern lassen.

Ein weiteres Spiel: Der Turmbau zu Babylon.

Aus diesen Preisen konnten die Teilnehmer auswählen.

Tic Tac Toe auf einem Holzstamm.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160 (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161 (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de • www.iq-bernstein.de

– immer Qualität

Noch haben wir
URLAUB.

Ab dem 3. September

sind wir in gewohnter

Zuverlässigkeit

wieder für Sie da.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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VERANSTALTUNGEN in Berg

25.08. 14.00 Uhr Ortsvereine Hadermannsgrün Dorffest Hadermannsgrün FFW-Haus Hadermannsgrün

26.08.–
02.09. Kirchengemeinde Berg Kinderfreizeit Münchsteinach

30.08. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

02.09. FFW Schnarchenreuth Familienwanderung

02.09. 11.30 Uhr OGV Rudolphstein Herbstfest FFW-Gerätehaus Rudolphstein

02.09. Frankenwaldverein Schwammakerwa Wanderheim Rothleiten

04.09. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsabend Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

05.09. 14.30 Uhr VDK Berg gemütlicher Kaffeetreff-Gäste
willkommen! Café Royal (an der Kirche)

07.09. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus Berg

11.09. 08.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Schulanfangsgottesdienst
Grundschule Jakobuskirche

11.09. 09.45 Uhr Kirchengemeinde Berg Schulanfangsgottesdienst
Montessori Schule Jakobuskirche

11.09. 19.30 Uhr OGV Tiefengrün / Gottsmannsgrün Einteilung Backofenfest Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

11.09. 20.00 Uhr FANTO Stammtisch Monatssitzung Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl

15.09.–
22.09. FANTO Stammtisch 7 Tagesfahrt in die Toscana

15.09. 19.30 Uhr FFW Tiefengrün Helferessen Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

18.09. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal

18.09. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung

19.09. 18.30 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliedertreffen Gasthaus Schimmel, Steinbühl

22.09. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal

23.09. 13.00 Uhr OGV Tiefengrün / Gottmannsgrün Backofenfest Am Anger, Tiefengrün

25.09. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus „Zur Hulda“ Tiefengrün

27.09. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

29.09. 16.30 Uhr FANTO Stammtisch Herbstwanderung

02.10. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsabend Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

03.10. Gemeinde Berg und Stadt Hirschberg Tag der Deutschen Einheit

03.10. 09.00 Uhr Turnverein Berg Grenzlandwanderung

05.10. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus Berg

07.10. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Erntedankgottesdienst mit Eisenbühler Früchteteppich

09.10. 20.00 Uhr FANTO Stammtisch Monatssitzung Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl

13.10. ab 18.00 Uhr Stammtisch Vorderlader Oktoberfest Mooser Festhalle

13.10. 19.00 Uhr FFW Tiefengrün Weinfest FFW-Gerätehaus

13.10. 19.00 Uhr FANTO Stammtisch Monatsabend Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl

14.10. 08.00 –
18.00 Uhr Gemeinde Berg Landtags- und Bezirkswahl

16.10. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal

16.10. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung

20.10. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal

20.10.+
21.10. CSU Berger Winkel Ausflug Spreewald

21.10. Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandswahl

25.10. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

26.10. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Dartturnier Sportheim Berg
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Freiwillige Feuerwehr Hadermannsgrün

Feuerwehrhaus in Eigenleistung restauriert

Weil die Fassade des Hadermannsgrüner
Feuerwehrhauses ziemlich in die Jahre ge-
kommen war und einige Schäden aufwies,
wandte sich die FFW-Hadermannsgrün mit
einem Sanierungsvorschlag für das FW-
Haus an die Gemeinde. Nach der Besichti-
gung durch den Bauausschuss und der Kos-
tengenehmigung bismaximal 1500€ für den
Materialaufwand machte sich die FFW an
die Terminplanung und Umsetzung.
Anfang Juli bauten Heinrich Mühlfriedel,
Georg Zeitler, Michael Schmidt, Stefan
Tietsch, Marcus Lanitz und Stefan Nägele
das Gerüst auf, welches Heinrich Mühlfrie-
del zur Verfügung gestellt hat. Zur Vorbe-
reitung der Fassadensanierung übernah-
men die Reinigung der Fassadenwände
Georg Zeitler, Michael Schmidt, Tobias
Gebhardt, Lars Hillebrand und Stefan Nä-
gele. Michael Wilfert spendete einen Was-
seranschluss für einen Hochdruckreiniger.
Defekte Strahler und Schalter wurden de-
montiert.
Im Anschluss begann Michael Schmidt mit
Abkleben und Holzstreicharbeiten. Unter-
stützt wurde er von Tobias Gebhardt und
Stefan Nägele.
Nachdem alle Holzteile der Dachkonstruk-
tion das zweite Mal gestrichen waren, wur-
de im Anschluss mit der Grundierung der
Fassaden begonnen. Dabei halfen tatkräftig

mit Michael Schmidt, Michael Wilfert,
Georg Zeitler, Tobias Gebhardt und Stefan
Nägele. Weiter ging es im Arbeitsablauf mit
der Grundierung der Frontseite und dem
Verspachteln der Risse und Löcher an Fens-
terleibungen und Fassadenteile durch Mi-
chael Wilfert, Stefan Nägele und Lothar
Fröh. Sowohl die Fassaden als auch die
Fensterleibungen mussten jeweil zweimal
gestrichen werden, um die nötige Deckung
zu erreichen. Nachdem diese Arbeit abge-
schlossen war, installierte Stefan Nägele
neue Strahler und Klemmdosen. Nachdem
Lothar Fröh auch den Sockelbereich zwei-
mal gestrichen hatte, machte sich Kunst-
maler Helmut Wehrmann über die Ausge-
staltung des Schriftzuges und der Fassa-
dengestaltung.
Nach dem Gerüstabbau Ende Juli durch Mi-
chael Schmidt, Georg Zeitler und Stefan
Nägele, erfolgte noch die Reparatur der Ge-
fahrgut-Eisentür durch Georg Zeitler, den
Abschliff übernahm Stefan Nägele. Die
Grundierung sowie Lackierung erfolgte
durchMichael Schmidt.
Nach diesen umfangreichen Sanierungs-
und Reparaturarbeiten war natürlich ein
Hausputz dringend erforderlich: Bei einem
Arbeitseinsatz am 18.08. erfolgte durch
Georg Zeitler, Ella Zeitler, Petra Nägele,
Stefan Nägele und Tobias Gebhardt ein FW-

Hausputz vom Feinsten: Fensterputz, Türen
Schrubben, Unkraut entfernen, Kehrarbei-
ten und Sockelkies erneuern. Die Firma
Spörl spendete für die Außengestaltung So-
ckelkies und für alle fleißigen Helfer eine
Brotzeit. Zum Abschluss bleibt Vorstand
Stefan Nägele nur ein herzliches Danke-
schön zu sagen an alle Helferinnen und Hel-
fer, die zur Realisierung des Projektes bei-
getragen haben. Insgesamt leisteten die
fleißigen Hadermannsgrüner über 175
Arbeitsstunden. Diese Zahl ist für den rela-
tiv kleinen Feuerwehrverein keineswegs
eine Selbstverständlichkeit.

Dorffest am kommenden
Samstag

Zu Beginn des Dorffestes am 25.08. wird
Bürgermeisterin Patricia Rubner „das frisch
sanierte Schmuckstück“ um 14 Uhr in
Augenschein nehmen.
Herzliche Einladung zum Fest durch die
Ortsvereine FFW und OGV Hadermanns-
grün. Wie im letzten Jahr findest das Fest
wieder vor dem FW-Haus in Hadermanns-
grün statt. Die Kinder dürfen sich an Spiel-
platz und Hüpfburg erfreuen. Fürs leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.
Die Freiwillige Feuerwehr Hadermanns-
grün freut sich sehr auf Ihren Besuch.

Der Höhepunkt des Dorffests am Samstag, 25. August, ist die Einweihung des neuen Feuerwehrhauses. Insgesamt leisteten die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Hadermannsgrün 175 unentgeltliche Arbeitsstunden für die Sanierung.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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OGVGeroldsgrün: Besucherrekord beimGartenfest

Geroldsgrün - Wohl nicht zu-
letzt auch wegen des herrlichen
Wetters war das traditionelle
Gartenfest des Obst- und Gar-
tenbauvereins Geroldsgrün e. V.
am 12. August 2018 im Vereins-
garten erneut ein Besucherma-
gnet. So viele Gäste wie noch nie
tummelten sich bereits am frü-
hen Nachmittag auf dem Grund-
stück an der Langenauer Straße.
Wie gewohnt hatten die rühri-
gen Vereinsmitglieder so man-
ches aufgeboten, um ihren Fest-
besuchern einen eindrucksvollen

Nachmittag zu bieten. Sowohl
für den Gaumen als auch für das
Auge blieben kaum Wünsche of-
fen. Trotz der lang anhaltenden
Trockenheit konnten sich die
Gäste am farbenfrohen Anblick
des erneut mit viel Liebe zum
Detail weiterentwickelten Gar-
tens erfreuen. Auch die musika-
lische Umrahmung kam wie im-
mer nicht zu kurz, bereitete doch
Richard Spörl mit seiner Kon-
zertina allen Anwesenden viel
Freude. Und so wurde in dem
gärtnerischen Kleinod an der
Wetterfahne bis in den Sonnen-
untergang hinein gefeiert. Die
Organisatoren des Obst- und
Gartenbauvereins bedankten
sich bei allen Besuchern und
Helfern.

VSGMarxgrün besucht die Luisenburg-Festspiele

Marxgrün - In diesem Jahr be-
suchte der Verein für Sport und
Gymnastik (VSG) wieder einmal
die Luisenburg-Festspiele in
Wunsiedel. Gebucht war das
Musical My Fair Lady von Alan
Jay Lerner in der Nachmittags-
vorstellung um 15.00 Uhr. An
der Fahrt nahmen viele Interes-
sierte aus Naila, Bad Steben teil;
zudem beteiligten sich Familien-
mitglieder und Marxgrüner Bür-
ger.
Mit einem gut besetzten Omni-
bus fuhren die Teilnehmer vom
Marxgrüner Rathaus aus nach
Wunsiedel. Zum Zusteigen wur-
den die Außenorte mit dem Bus
angefahren. Vorsitzende Brigitte
Witzgall begrüßte alle Mitfah-
renden herzlich.
Vor der Vorstellung gab es eine
Stärkung mit Kaffee und Ku-

chen, danach ging es zu Fuß oder
mit dem Shuttle-Bus hoch zur
Wunsiedler Naturbühne zur
Vorstellung.
Die Geschichte des Blumenmä-
dels Eliza Doolittle, das sich bei
Professor Higgins durch Erler-
nen der Schriftsprache gesell-

schaftlichen Aufstieg erhofft und
das Ganze in einer Liebesbezie-
hung endet, begeisterte die Zu-
schauer. Vertraut zu hören wa-
ren die Ohrwürmer “Ich hätt ge-
tanzt heut Nacht“, „Es grünt so
grün wenn Spaniens Blüten blü-
hen“ oder „Bringt mich pünkt-

lich zum Altar“. Besonders er-
heiternd empfand das Publikum
die fränkische Variante der Eliza
Doolittle. Die Fußverletzung von
Hauptdarstellerin Zwodwa Se-
lele wurde geschickt durch den
Einsatz eines E-Roller und eines
Rollstuhls kompensiert.
Die Vereinsmitglieder erlebten
zusammen mit allen Mitfahre-
rinnen und Mitfahrern einen
heiteren Nachmittag bei ange-
nehmerWetterlage.
Der Ausflug wurde mit einem
gemeinsamen Abendessen im
Gasthaus Grüne Linde in Wöl-
battendorf beendet. Circa um
22.00 Uhr waren alle wieder da-
heim. Richard Ultsch steuerte
wie immer kostenlos die Marx-
grüner Luisenburg-Besucher
zum Ziel und wohlbehalten wie-
der nach Hause.

NACHRUF

Eines Tages ging ich zur welken Rose hin, die Sonne strich ihr sanft über ihre
schon weichen und welken Blätter - und ich sah, dass sie bald sterben würde.

„Hast Du Angst vor dem Tod?“ fragte ich sie:
„Aber nein! Ich habe doch gelebt, ich habe geblüht und meine Kräfte
eingesetzt, so viel ich konnte. Kann man mehr von mir verlangen?“

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem

Ehrenvorsitzenden

Alfred Findeiß
Er hat sich in all‘ den Jahren unsere Achtung und Anerkennung durch sein

unermüdliches Engagement erworben.
Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten und ihm stets ein ehrendes

Gedenken bewahren.

Obst- und Gartenbauverein Hadermannsgrün
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Freibad und erweitertes Saunaland der Therme Bad Steben offiziell eröffnet

Projekt ist nach 17Monaten Bauzeit beendet
Bad Steben - Nachdem man das
neue Freibad der Therme Bad
Steben auf Grund des etwas
schnelleren Baufortschritts be-
reits Ende Juni eröffnen könnte,
werden heute auch die Erweite-
rungsbauten des Saunalandes
ihrer Bestimmung übergeben.
Nach nur 17 Monaten Bauzeit
wird Staatssekretär Dr. Hans
Reichart aus dem Bayerischen
Staatsministerium für Finanzen,
Landesentwicklung und Heimat
das Gesamtprojekt des Freistaa-
tes Bayern offiziell einweihen.
Im großzügig erweiterten Sau-
nagarten sind zwei neue Sauna-
gebäude und ein Onsen-Heißbe-
cken entstanden. Majestätisch
ragt die Fassade des neuen Kelo-
Blockhauses in die Höhe und bil-
det eine harmonische Fortset-
zung zu den bereits bestehenden
Blockhäusern. Die mächtigen
Stämme, die den Panorama-Ru-
heraum im Obergeschoss um-
schließen, stellen einen impo-
santen Blickfang dar. Passend
zum Naturlook wurde das Dach
begrünt und der Treppenauf-
gang mit Naturschiefer verklin-
kert. Im unteren Gebäudeteil ist
eine großzügige Panorama-Sau-
na mit aufwendiger Licht- und
Tontechnik entstanden – ein
Meisterwerk der Holzgestaltung.
Auch das zweite neue Gebäude –
der Pavillon des Sehens – darf als
architektonisches Highlight be-
zeichnet werden. Im unteren Be-
reich finden die Saunafreunde
ein großräumiges Event-Spa, das

komplett in dunkler Schiefer-
Optik ausgestaltet ist. In stilvol-
ler Umgebung erwartet den Sau-
nagast ein Gruppen-Erlebnis zu
den verschiedensten Aufguss-
themen – ganz im Einklang mit
einem herrlichen Farblichter-
spiel und leisen Klängen. Mit der
aufwendigen Beleuchtungstech-
nik und den kunstvollen Orna-
menten an den raumteilenden
Scheiben wurden weitere innen-
architektonische Akzente ge-
setzt. Ebenfalls sehr großzügig
gestaltet ist die darüber befind-
liche Ruhe-Lounge im modernen
Ambiente mit breiten, bequemen
Liegen. Wohl völlig einzigartig
ist der Sky-Pool auf dem Dach
des Sauna-Pavillons. Im warmen
Wasser liegend lässt es sich hier
herrlich in die Landschaft des

Frankenwaldes blicken und ge-
nüsslich zurücklehnen.
Ganz im japanischen Stil wurde
inmitten des Saunalandes einmit
edlen Materialien verkleidetes
Onsen-Heißbecken mit einem
Kelo-Dach errichtet. Das bis zu
40 Grad heiße Becken mit Sitz-
stufen wird von mächtigen
Schieferblöcken umsäumt, die
einen leise plätschernden Was-
serfall bilden, der im Naturba-
deteich mündet. Der Gast darf
sich freuen auf einen neu gestal-
teten Saunagarten mit niedrig
gehaltenen Kiefern, Nadelhöl-
zern und Sträuchern. Von ho-

hem Schilfgras, gelbem Flusskies
und dunklen Schieferblöcken
umgeben, gelangt man auf dem
beheizbaren Quarzit-Rundweg
zu den in mehreren Etagen an-
gelegten Liege- und Sonnen-
decks.
Mit dem neuen Freibad der
Therme Bad Steben, das man be-
reits am 28. Juni eröffnen konn-
te, ist ein wahres Bade-Idyll ent-
standen. Alles erstrahlt in einem
herrlichen Grün. Harmonisch
fügen sich die glänzenden Edel-
stahl-Becken und -Rutschen in
die sanfte Landschaft am Pfarr-
bach ein. Von der großzügig ge-
stalteten Kiosk-Terrasse bietet
sich ein herrlicher Überblick auf
die Liegewiesen und die blau
leuchtenden Pools mit ihren
unterschiedlichen Wassertiefen
– für jede Altersstufe genau das
Richtige, ein Badespaß für die
gesamte Familie. Allen voran das
große Schwimmer-becken mit
einer rasantenRöhrenrutsche für
Jung und Alt.
Puren Badespaß bietet auch das
kleinere Jugendbecken mit einer
wellenförmigen Breitrutsche,
während die allerjüngsten Besu-
cher im Baby- und Kleinkinder-
becken oder auf dem direkt da-
neben befindlichen Trocken-
spielplatz voll und ganz auf ihre
Kosten kommen.

Mit einem Festakt mit Staatssekretär Dr. Hans Reichart (Dritter von
rechts) und dem Zerschneiden des Bandes wurden Saunaland und Frei-
bad offiziell eröffnet.

Das neue Kelo-Blockhaus mit Panorama-Sauna und -Ruheraum, der Pa-
villon des Sehens mit Event-Spa, Ruhe-Lounge und Sky-Pool sowie das
Onsen-Heißbecken mit Kelo-Überdachung (von links).

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/ 5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Hackfleisch gemischt vom heimischen Rind
und Strohschwein 100 g 0,69 €
Krustenbraten vom Strohschwein 100 g 0,79 €
„Hofer“ Rindfleischwurst 100 g 1,39 €
Mortadella 100 g 1,19 €
Currywurst 100 g 0,79 €
Hausmacher Presssack 100 g 0,89 €
Zigeunersalat 100 g 0,79 €
Käse „Diplomat Gourmet Trüffel“
55 % F. i. Tr. 100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 30.08.18: Gyros-Pfanne vom Strohschwein, küchenfertig 100 g 0,89 €
Dazu natürlich auch viele andere Spezialitäten zum Grillen und Genießen, sowie
Wild aus eigener Jagd, Spezialitäten vom Mangalitza-Schwein und vieles mehr!
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13 Uhr
ab einem Bestellwert von 10.– € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen,
die nachhaltig und artgerecht auf Stroh gehalten werden.
Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Wolfrum Jürgen, Mussen; Ritter Klaus, Schwingen
– Rinder: Blank Werner, Rothenburg; Schmidt Roland, Stöckaten
Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de

und www.facebook.com/Strohschweine

Wochen-Angebot vom 27.08. – 01.09.2018
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Treue Gäste der Ferienregion Selbitztal-Döbraberg

Döbra - Bei einer Gästeehrung in
der Geschäftsstelle der Ferien-
region Selbitztal-Döbraberg im
Touristischen Zentrum in Naila
wurden erneut treue Gäste
geehrt. Schon im 30. Jahr kommt
das Ehepaar Mächtlen aus
Schorndorf in den Urlaubsort
Döbra und dabei jedes Mal zu
ihren Gastgebern, der Familie
Kunze. Entdeckt haben die bei-
den den Ort Döbra und die Pen-
sion Kunze bei einer Wanderung
des Frankenweges vor 30 Jah-
ren. Da es dem Paar bei den
Gastgebern und in der Region so
gut gefallen hat, haben sie in
jedem der letzten 30 Jahre min-
destens einmal im Jahr ihren
Urlaub hier verbracht.
Auch die Familie war bei dem
ein- oder anderen Besuch schon
mit dabei und hat ebenfalls den
Aufenthalt sehr genossen. Durch

die vielen Aufenthalte hat sich
zwischen den Gastfamilien und
den Vermieterehepaar ein sehr
gutes und freundschaftliches
Verhältnis entwickelt.
Und so kehren die beiden Fami-
lien gerne miteinander in der
fränkischen Gastronomie ein, wo
man sie oftmals mit ihren Leib-
gerichten verwöhnt.
Auch gemeinsame Ausflüge ste-
hen häufig auf dem Programm,
bei denen die Gastgeber den
treuen Gästen schon so manchen
Geheimtipp gezeigt haben.
Bei der Gästeehrung wurde auf
die schönen Besuche und vielen
Erlebnisse angestoßen und von
der Ferienregion Selbitztal-
Döbraberg ein Bildband vom
Frankenwald überreicht.
Alle gemeinsam hoffen auf viele
weitere schöne Urlaube in der
Region.

Das Foto zeigt (von links): Wolfgang und Sieglinde Mächtlen, Vermiete-
rin Hanni Kunze, Nadine Hofmann, Geschäftsführerin der Ferienregion
Selbitztal-Döbraberg, und Hans-Jürgen Kunze.

EDV-Grundlagen für Einsteiger

Naila – Die VHS Landkreis Hof bietet ab dem 26. September in
der Realschule sechs Mal mittwochs von 18.30 bis 21 Uhr einen
EDV-Grundlagenkurs für absolute EDV-Neulinge an. Der Grund-
lagenkurs vermittelt das nötigste Grundwissen, um ihren PC be-
dienen und verstehen zu können, wie Aufbau und Aufgaben der
Computerhardware, Anpassung und Bedienung der Benutzer-
oberfläche, Umgang mit Ordnern und Dateien, Einführung in die
Textverarbeitung mit Word und Tabellenkalkulation mit Excel. An-
meldungen 09281/7145–10 oder per Mail info@vhs-landkreis-
hof.de bis zum 19. September. Infos www.vhs-landkreis-hof.de.

Eine neue Schaukel für den Spielplatz

Langenbach - Jetzt können die Langenbacher Mädchen und Jun-
gen wieder hoch hinaus: Siegfried Frötschel und Harald Horn (von
links) vom gemeindlichen Bauhof Geroldsgrün haben die notwen-
digen Fundamentarbeiten für die neue Doppelschaukel durchge-
führt und diese aufgebaut. „Bei der turnusmäßigen Spielplatz-
überprüfung war uns empfohlen worden, die Schaukel aufgrund
von Schwachstellen auszutauschen“, sagt Bürgermeister Helmut
Oelschlegel. Das gut 15 Jahre alte Schaukelgestell war in die Jah-
re gekommen und nun durch eine Spielaktiv-Doppelschaukel aus
Robinienholz aus geschälten Naturstämmen ersetzt worden. Die
Kosten ohne die Eigenleistungen des Bauhofs belaufen sich auf
rund 1.500 Euro, die ausschließlich durch Spenden finanziert wor-
den, wie durch Erlöse aus Spielplatzfesten unter der Leitung von
Alexandra Klimpsch, dem Erlös eines Eishockeyturniers und Spen-
den vom FC Bayern München Fanclub Langenbach, der Langen-
bacher Frankenwaldvereinsortsgruppe, dem CSU Ortsverband
Langenbach und einer Privatperson. „Alles zusammen hat die
Neuanschaffung und die notwendigen Arbeiten möglich gemacht,
ohne das Gemeindesäckel zu belasten und dafür möchte ich mich
bedanken“, so das Gemeindeoberhaupt, der unterstreicht, dass in
Langenbach schon einige Aktionen mit Unterstützung der Bevöl-
kerung stattfanden, wie etwa die künstlerische Ausgestaltung der
Aussegnungshalle einhergehend mit Elektroarbeiten.

möchten wir uns bei
allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn
und Bekannten

recht herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt
dem stv. Landrat Frank Stumpf,

Bürgermeister Bert Horn
und Reinhold Singer.

Bad Steben, im Juli 2018

Helga&Gottfried
Holfeld

Diamantenen
Hochzeit

Für die vielen
Glückwünsche und Geschenke

anlässlich unserer
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BRK Bad Steben

Verletztendarsteller
gesucht!

Bad Steben - Die BRK Bereit-
schaft Bad Steben sucht für eine
Großübung am Samstag, 08.
September von circa 12.00 Uhr
bis 18.00 Uhr Verletztendarstel-
ler und -darstellerinnen von 12
bis 99 Jahre, die Interesse ha-
ben, einmal „hinter die Kulissen“
zu schauen und die Abläufe der
medizinischen Versorgung im
Katastrophenfall kennenlernen
möchten. Sie helfen mit Ihrer
ehrenamtlichen Teilnahme an
der Übung unseren Einsatzkräf-
ten, sich auf den Ernstfall vor-
zubereiten.
Es sind keine Vorkenntnisse er-

forderlich, physische und psy-
chische Belastbarkeit sollten
vorhanden sein. Alle Mimen
werden in das Szenario einge-
wiesen und durch Fachkräfte
während der Übung begleitet.
Für Minderjährige muss eine Be-
zugsperson anwesend sein.

Für Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt. Einverständnis-
erklärungen und weitere Infor-
mationen bekommen Sie bei
Ihrer Anmeldung per Mail mit
Name, Vorname, Geburtsdatum,
Adresse und Rückrufnummer an
ausbildung@kvhof.brk.de

Für Samstag, 08. September, werden von 12.00 bis 18.00 Uhr Verletz-
tendarsteller von 12 bis 99 Jahren gesucht.

Gerd und Heidemarie Schloth
feierten goldene Hochzeit

Naila - „Leben und leben lassen
und ab und zu etwas Liebe“, so
definiert Gerd Schloth seine
glückliche Ehe. Und er muss es
wissen, feierte er doch in diesen
Tagen zusammen mit seiner
Heidemarie das Fest der golde-
nen Hochzeit. Das Paar hat sich
vor über 50 Jahren beim „ERBA-
Fest“ in Schwarzenbach a.Wald
kennen gelernt. Schloth kam aus

Räumlas zumFest und seine Frau
aus Marktredwitz. Seit dieser
Zeit sind sie unzertrennlich und
wohnen zusammen in Naila.
Das Paar hat zwei Söhne und
einen Enkel mit dem Namen
Luca. 3. Bürgermeister Werner
Hick gratulierte im Namen der
Stadt Naila und überbrachte
auch die Glückwünsche des
Landrates.

Das Foto zeigt das Jubelpaar Gerd und Heidemarie Schloth mit Schwie-
gertochter Kerstin, Enkel Luca und 3. Bürgermeister Werner Hick. (von
links).

Volksmusikveranstaltungen

Weißenstadt/Schwarzenbach
a.Wald - Schunkeln und Mit-
singen zu bekannten Liedern -
das ist das Erfolgsrezept der
Volksmusikveranstaltungen
und des Wertshaussingens.
Auch im August finden einige
Veranstaltungen in der Region
statt: Am Freitag, 31. August
ist das nächste, und zwar das
92. fränkische Wertshaussinga
in Lerchenhügel. An diesem
Abend sind als Gäste das Kon-
zertina- und Akkordeon-Trio
„Heimatmelodie“ dabei. Beginn
ist wie immer 19.00 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Platzreservie-
rung unter 09289/5240 im
Sportheim Lerchenhügel.
Bereits am 7. September ist die
nächste Veranstaltung mit den
Adelberg-Boum geplant. Sie
treten um 19.00 Uhr in der

Turnhalle Carlsgrün auf. Er-
wartet werden außerdem viele
Musikanten und Gruppen. Der
Eintritt ist frei. Am Samstag,
08. September, kann man die
Adelberg-Boum zum Heimat-
abend des Frankenwaldvereins
Bad Steben im großen Kurhaus
- Saal in Bad Steben hören.

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220
metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Geschenkideen aus Ihrer Metzgerei Groß
kommen immer gut an!

Unser Wochenangebot vom 23.08. – 01.09.2018
Zarter Rinderbraten, 21 Tage Reifung 1 kg 11,99 L
Schweineschnitzel aus Keule und Rücken 1 kg 8,95 L
T-Bone und Rip-Eye Steak 1 kg 24,95 L
Schweinegeschnetzeltes Gyros Art 1 kg 9,50 L
Bierschinken Hausmacher Art 100 g 1,29 L
Bauernwürste rauchfrisch 100 g 1,09 L
Delikatess Leberwurst 100 g 0,99 L
Presssack weiß, einfach 100 g 0,69 L
Haussalami dt. Art, weiß 100 g 1,59 L
Grünländer Schnittkäse 100 g 1,39 L
Unser Lieferant diese Woche: Hans Rödel, Zedtwitz
Das Geschenk vom Metzger trifft jeden Geschmack!
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Grillnachmittag für die Gemeindehelfer

Gesichter der Gemeinde
Naila - Mit den Worten „Ihr seid
das Gesicht der Kirchengemein-
de“ begrüßte Dekan Andreas
Maar die Gemeindehelferinnen
und ein paar Gemeindehelfer der
Kirchengemeinden Naila und
Marxgrün im Bonhoefferhaus.
Gemeindereferent Herbert Grob
hatte die Mitarbeitenden als
Dank für ihren jahrelangen
treuen Dienst zu einem Grill-
nachmittag eingeladen. Alle
zwei Monate bringen sie den Ge-
meindebrief in die Häuser der
Kirchenmitglieder und bitten um
eine Spende. Dabei kommt es oft
zu kleinen Gesprächen, die ge-
hen von Bedauern, nicht mehr in
den Gottesdienst gehen zu kön-
nen, über Entscheidungen der
Kirchenleitungen, den Sammel-
zweck oder kleinen Fragen zum
Gemeindeleben.
An diesem Sommernachmittag
gab es neben Dankesworten,
Bratwürsten und Steaks auch
Urkunden und einen Blumen-
stock für runde oder halbrunde
Jahre in der Mitarbeit. Für 35
Jahre: Christl Dehler, für 25 Jah-
re: Cordula Götz, Heidi Hempf-
ling und Beate Schaller, für 20
Jahre: Ruthgard Gunsenheimer,
Ute Korn, Uli Popp und Emma

Stelzle, für 15 Jahre: Elke
Borger, Yvonne Spörl und Chris-
ta Kießling, für 10 Jahre: Gerda
Constantin,Melanie Kaiser Silvia
Pilz, Christine Pittroff, Reiner
Stelzle, Uschi Weber und Juliane
Weinberg .

Weitere Helfer gesucht
Sorgen bereitet der Kirchenge-
meinde laut Aussage von Ge-
meindereferent Herbert Grob,

trotz der ausgezeichneten Mit-
arbeiterinnen, fehlender Nach-
wuchs. Interessierte können sich
im Pfarramt Naila, Tel. 5005
melden.

Zum Mitfeiern an diesem Nach-
mittag waren auch die Büche-
reimitarbeiterinnen und die eh-
renamtlichen Mittagsbetreue-
rinnen in den zwei evangeli-
schen Kindergärten eingeladen.

Für 35, 25, 20, 15 und zehn Jahre Mitarbeit wurden Gemeindehelfer der
Kirchengemeinden Naila undMarxgrün geehrt.

Blutspendetermine

Mo., 27.08., Münchberg, TV-
Vereinsturnhalle 1. Tag, Dr.
Martin Luther-Str. 20, 16:00
bis 20.00 Uhr
Di., 28.08., 95213Münchberg,
TV-Vereinsturnhalle 2. Tag, Dr.
Martin Luther-Str. 20, 16.00
bis 20.00 Uhr
Mo., 03.09., 95126 Schwar-
zenbach/Saale, Grundschule,
Breslauer Str. 9, 16.00 bis
20.00 Uhr
Mi., 05.09., 95233 Helm-
brechts, BRK-Haus, Schlacht-
hofstr. 12, 16.00 bis 20.00 Uhr
Mo., 10.09., 95030 Hof, BRK-
Kreisverband, Ernst-Reuter-
Str. 66-68, 12.00 bis 19.00
Uhr
Fr., 14.09., 95119 Naila, Gym-
nasium (Eingang über Fran-
kenhalle), Finkenweg 15,
16.00 bis 20.00 Uhr
Di, 25.09., 95138 Bad Steben,
Alexander-v.-Humboldt
Grundschule, Kellermannstr.
2, 16.30 bis 20.00 Uhr

Ausflug desMSC
Geroldsgrün

Geroldsgrün –DerMSC fährt..
Südschwarzwald, Kaiserstuhl,
Elsass, Vogesenhochstraße
vom 2. bis 6. September. An-
reise über Stuttgart - Donau-
eschingen durch den Schwarz-
wald zum Hotel in Waldkirch
Suggental. Fahrt mit sachkun-
diger Reiseleitung nach Straß-
burg mit Besichtigung der
Europastadt. Danach Rück-
fahrt über die Elsässische
Weinstraße nach Riquewihr –
dem bekannten mittelalterli-
chen Weinstädtchen. Danach
geht die Fahrt weiter auf die
Route de Cretes, die Hochvo-
gesenstraße. Fahrt nach Brei-
sach zu einer zweistündigen
Schifffahrt auf dem Rhein. An-
schließend geht es in die Win-
zerkellerei Breisach zu einer
Kellerführung mit anschließen-
der Weinprobe. Heimfahrt
durch den schönen Schwarz-
wald. Es sind noch Plätze frei.
Anmeldung und nähere Anga-
ben bei Hans Golda und Moni-
ka Golda, Tel.: 09288/7919
oder 09288/1594.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Wolfgang Weyer
* 5. 8. 1946 † 4. 8. 2018

Hirschberglein, im August 2018

Im Herzen unvergessen:

Deine Ursula, Lebensgefährtin
Deine Violetta und Roman
Deine Marilyn mit Philipp
Deine Annette mit Sebastian
im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Goller und Herrn
Dr. Harich, dem SAPV Ambulanten Palliativteam Bamberg
für die fürsorgliche Betreuung, dem Männgergesangverein
Lippertsgrün sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.
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FrankenwaldvereinMarlesreuth feiert
sein 10. Marlesreuther Strandfest

Marlesreuth - Der Teich in der
Marlesreuther Freizeitanlage,
kulinarische Köstlichkeiten,
Garnelenspieße und Calamari,
Baconbratwürste oder Grillkäse
mit Ajvar, und natürlich die be-
rühmten Marlesreuther Fisch-
semmeln, Spezialitäten die man
in unserer Region nicht so häufig
auf Festlichkeiten antrifft. Das ist
das Rezept für ein ganz beson-
deres Fest in der Region. Die
Frankenwaldverein-Ortsgruppe
Marlesreuth hatte am Samstag
zum Geburtstagsstrandfest, dem
zehnten, geladen. Lange vor dem
offiziellen Festbeginn nahmen
die ersten Festgäste aus nah und
fern die Bierzeltgarnituren in
Beschlag und warteten ungedul-
dig auf die kulinarischen Spe-
zialitäten. An der Bar wurden

exotische Drinks mit und ohne
Alkohol gemixt. Die Enten der
„Teichgrafen“ zogen derweil auf
dem Teich ihre Bahnen und lie-
ßen sich von den vielen Men-
schen nicht beeindrucken. Für
die Kleinsten stand wieder eine
Hüpfburg zur Verfügung, die bis
in denAbend hinein von denKids
stark frequentiert war. Der Mar-
lesreuther Frankenwaldverein
wäre nicht der Marlesreuther
Frankenwaldverein,wenn er sich
nicht immer wieder etwas Neues
ausdenken würde: So hat der
Verein zum Jubiläum die Samba-
Band Abandonados aus Selbitz,
die beim Selbitzer Frankenwald-
verein angesiedelt sind, enga-
giert, die mit ihren brasiliani-
schen Rhythmen für Stimmung
sorgten. Die Samba-Trommler,

die mittlerweile seit fünf Jahren
aktiv sind, hatten sogar einen
kleinen Mini-Workshop für die
Kinder und auch für die Erwach-
senen, angeboten: Wer von den
Gästen wollte, durfte selbst ein-
mal die Samba-Trommel schla-
gen.
Für die abendliche musikalische
Unterhaltung des Strandfestes
sorgte diesmal der Alleinunter-
halter Michael Rehme. Der Be-
such des Jubiläumsstrandfestes
übertraf wieder alle Erwartun-
gen der Verantwortlichen. Gegen
20.00 Uhr waren die rund um
denTeich aufgestelltenZelte und
Bierzeltgarnituren alle besetzt.
Der Höhepunkt eines Marles-
reuther Strandfestes war bis jetzt
immer das Brillantfeuerwerk.
Auch hier hatten sich die Veran-

stalter zum Jubiläum etwas
Neues ausgedacht: Statt eines
Feuerwerkes konnten die Gäste
zwei grazile Schönheiten be-
wundern, die mit einer Feuer-
show die Gäste begeisterten. Die
Choreografie der feuerspucken-
den Künstlerinnen war erstklas-
sig.
Nach deren Auftritt gehörte die
Bar den Erwachsenen. Bei exoti-
schen Drinks wie „Erdbeer-Dai-
quiri“ oder „Limoncello“, wurde
diese bis tief in die Nacht bela-
gert. Selbstverständlich wurde
auch hier an die Autofahrer ge-
dacht, auch in der Nacht konnte
man alkoholfreie Drinks ordern.
Das 10.Marlesreuther Strandfest
war wieder ein gelungenes ein-
maliges Fest in einer ganz be-
sonderen Location.

Höhepunkt des Geburtstagsfests war die Feuershow.Bei exotischen Getränken und Spezialitäten wurde lange gefeiert.

Schon gegen 20.00 Uhr waren die Bierzeltgarnituren und Bänke besetzt.Idyllische Stimmung an der Freizeitanlage.
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46. Sommerfest in Eisenbühl mit zehnter Maßkrug-Rutschmeisterschaft:

Der Sieg geht an die Radballer

Eisenbühl - Eine große Gaudi
beim 46. dreitätigen Eisenbühler
Sommerfest stellte am Sonntag-
vormittag einmal mehr die
zehnte Eisenbühler Maßkrug-
rutsch-Meisterschaft der Vereine
und bunt zusammen gewürfel-
ten Teams inmitten des Festzel-
tes dar, nach dazu mit interna-
tionaler Besetzung. Das Vierer-
team „Calcio“ setzte sich näm-
lich aus deutschen und ameri-
kanischen Teilnehmern zusam-
men. Dieses Team erreichte am
Ende den dritten Platz, während
die Radballer und die Freiwillige
Feuerwehr Berg Platz 1 und 2
unter sich ausmachten. Sie ver-
buchten am Ende die wenigsten

Strafpunkte, was gar nicht so
einfach ist. Denn der Trick beim
Maßkrugrutschen ist, dass auf
einer fünf Meter langen mit
Schmierseife präparierten Holz-
bahn die leeren Maßkrüge
schwungvoll möglichst knapp
vor dem Abgrund zum Stehen
kommen. Die Skalierung gibt es
am Ende der Holzbahn von 50
bis sozusagen null Zentimeter.
Schiebt man zu stark, fällt das
Glas „in den Abgrund“, was 100
Strafpunkte bedeutet. Schiebt
man zu schwach, kommt der
Maßkrug erst gar nicht in die
Skalierung, was immerhin noch
75 Strafpunkte nach sich zieht.
Fänger Sebastian Pülz hatte viel

zu tun, auch bei Landrat Dr. Oli-
ver Bär, der mit viel Schwung im
„Prominententeam außer Kon-
kurrenz“ den Krug in den Ab-
grund beförderte.
Aufgrund der großen Teambe-
teiligung gab es nur einen
Durchgang mit vier Schüben pro
Teammitglied. 20 Teams traten
heuer an, darunter auch der Ti-
telverteidiger, das Team „Die
Radler“, die wiederum eine soli-
de Leistung erbrachten, die aber
letztendlich nicht für den Sieg
reichte. Moderator und Motiva-
tionstrainer Heiner Wolf hatte
für die Teilnehmer einige Rat-
schläge parat. Benjamin Müller,
später bester Spieler, brachte

alle vier Schübe in die Skalie-
rung. Bei der Gupfenjugend war
heuer Nele Gerber als Jüngste im
Team und dufte etwas weiter
vorn ihren Maßkrug zum Rut-
schen bringen, aber letztendlich
fehlte wohl die Kraft. Dem Sie-
gerteam winkten 30 Liter Bier,
den Jugendlichen natürlich al-
koholfreie Getränke.
Begonnen hatte das dreitätige
Fest im Berger Winkel bereits am
Freitagabend mit dem Bieran-
stich durch Bürgermeisterin Pa-
tricia Rubner und musikalischer
Live-Unterhaltung durch Chris-
tian Kemnitzer und Sängerin
Mela und natürlich besonderen
kulinarischen Schmankerln.

Freitagabend im vollen Festzelt der Bieranstrich durch Bürgermeisterin
Patricia Rubner, dem ein Prosit folgte und ein toller Abend bei guter Stim-
mungmit vielen Gästen.

Erstmals haben die Radballer gewonnen. Das Foto zeigt (von links) Hei-
ner Wolf, Florian Müller, Luca Funk, Benni Müller und Gratulantin
Bürgermeisterin Patricia Rubner.

Aquabiking im
Hallenbad in
Schwarzenbach
a.Wald

Im September sind noch einige
Plätze frei.

Bitte Anmeldung unter
pia.wirth@schwarzenbach-
wald.de oder
Tel. 09289/5021.

Unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Alfred Geißler
ist am 14. August 2018 im Alter von 73 Jahren verstorben.
Herr Geißler war, bis er im Januar 2007 in den Ruhestand trat, 47 Jahre als
Fräser in der Fertigungsabteilung in vorbildlicher Pflichterfüllung für uns tätig.

Dankbar werden wir ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Naila, im August 2018

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der
KARL MAYER Technische Textilien GmbH
Naila - Oberklingensporn
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Kinderkleiderbasar in Issigau

Issigau - Zum 18. Mal findet am 1. September von 8.30 Uhr bis
11.30 Uhr der Herbst-Winter-Basar der AsF Issigau in der Mehr-
zweckhalle neben der Kindertagesstätte statt. Angeboten wird al-
les rund ums Kind z. B. Herbst-Winter-Kleidung in den Größen 62-
158, Kinderwagen, Spielzeug, Bücher, Schuhe usw. Die Auswahl
ist riesig, da bis zu 9.000 Teile angenommenwerden! Der Erlös des
Basars, zehn Prozent vom erzielten Verkaufspreis, kommt der Kin-
dertagesstätte „Christophorus“ zugute. Verkaufslisten stehen
keine mehr zur Verfügung! Wer im Frühjahr am Basar teilnehmen
möchte kann am 1. September einen Zettel in die aufgestellte Los-
box werfen. Denn sobald eine Liste frei wird, wird diese neu ver-
lost. Wer den Damen der AsF helfen möchte ist herzlich willkom-
men, es werden dringend Helfer benötigt. Bitte bei Barbara Zeeh
09293/8353 melden. Sie steht für alle Fragen rund um den Basar
zur Verfügung.

Gerch und Frankensima am 26. August in Lichtenberg

Gala-Abend des gepflegten Blödsinns
Lichtenberg - Nach der überaus
erfolgreichen Tournee mit im-
mer ausverkauften Auftritten im
vergangenen Jahr gehen der
Hofer „Gerch“ (Gert Böhm) und
der „Frankensima“ (Philipp Si-
mon Goletz) 2018 wieder ge-
meinsam auf die Bühne – sie
kommen mit ihrem „Gala-Abend
des gepflegten Blödsinns“ auch
nach Lichtenberg. Diese Kultver-
anstaltung für Freunde des frän-
kischen Humors findet am Sonn-
tag, 26. August, um 17Uhr in der
TSV-Turnhalle statt. Die zwei
befreundeten Männer haben
schon vor Jahren den selten ver-
liehenen „Frankenwürfel“ erhal-
ten – eine Auszeichnung, die, mit
einem Augenzwinkern, als
„fränkischer Nobelpreis“ gilt.
Von Gert Böhm erscheint seit
nunmehr 52 Jahren jeden Sams-
tag in der Frankenpost eine
„Gerch“-Geschichte – über 2.500

wurden bisher veröffentlicht. Die
„Hofer Spaziergänge“ sind die
älteste Dialekt-Glosse in bayeri-
schen Zeitungen. Bei besonde-
ren Anlässen liest Böhm die
„Gerch-Erlebnisse“ auch selber
vor: Geschichten voller Mutter-

witz –mal brüllend komisch, mal
hintersinnig, mal zum Schmun-
zeln oder zum „Daablachn“. Im-
mer schaut Gert Böhm tief, aber
liebevoll in die fränkische Seele.
Mit Kabarett und Comedy, mit
Parodien und Mundartliedern

hat sich der Untersteinacher
Philipp Simon Goletz als „Fran-
kensima“ bundesweit einen Na-
men gemacht. Der Entertainer
und Musiker knöpft sich thema-
tisch “Gott und die Welt” vor –
und erntet wahre Begeiste-
rungsstürme. Tränen lacht das
Publikum vor allem, wenn er Jo-
hannes Hesters oder Herbert
Grönemeyer, Peter Maffay oder
Udo Lindenberg parodiert.

Info: Für den „Gala-Abend des
gepflegten Blödsinns“ haben der
„Frankensima“ und der „Gerch“
ein witziges Programm ausge-
arbeitet, bei dem sie wechsel-
weise ihre Geschichten und Lie-
der vortragen. Eintrittskarten
gibt es im Vorverkauf für 12 Euro
bei der Frankenpost und in der
Lichtenberger TV-Gaststätte so-
wie für 14 Euro an der Abend-
kasse.

Der Gerch (links) und der Frankensima gehen gemeinsam auf Tournee.
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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24.08.–
26.08. MRC Langenbach Motorradtreffen „Bikerscheune“, Obere Mühlleithen

25.08./
26.08.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

25.08. 15.00 Uhr VfR Steinbach Nordic-Walking-Tag VfR Sportgelände Steinbach

26.08. 10.00 Uhr Förderverein Schwarz-Blaue
Frankenwälder Kartoffel e.V.

Flurbegehung der Anbaufläche
Schwarz-Blauen

Betrieb Horn, Hirschberglein 21,
Geroldsgrün

26.08. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

26.08. 14.00 Uhr Soldatenkameradschaft
Langenbach Fest der Kameradschaft Dorfplatz am Feuerwehrhaus

Langenbach

26.08. 14.00 Uhr SPD Naila Traditionelles Weinfest; ab 16.00 Uhr:
Livemusik mit Werner Thieroff Platz vor der Frankenapotheke Naila

26.08. 17.00 Uhr Gerch&Frankensima: Gala-Abend des
gepflegten Blödsinns TSV Turnhalle, Lichtenberg

26.08. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a.Wald
Eventgottesdienst: Ziemlich beste
Freunde mit Kids-Church, After Church
Party und Limo-Lounge

Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

27.08. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Una Noche Argentina“ Konzert mit
Malena Grandoni & Ensemble

Großer Kurhaussaal

28.08.
2018

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

28.08. 14.30 Uhr PRÖD – Pensionisten und Rentner
des öffentlichen Dienstes Monatstreffen Gaststätte Froschgrün

30.08. 19.00 Uhr Schützengesellschaft 1863 e.V.
Geroldsgrün

Schützenabend, Training und
Jugendtraining, auch für Neulinge Schützenhaus Geroldsgrün

31.08.–
02.09. Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün

Hallenfest
Samstag, 14.30 Uhr: Einsatzübung
Sonntag, 10.00 Uhr: Frühschoppen
14.00 Uhr: Kaffee, Kuchen

Feuerwehrhaus Geroldsgrün

31.08. 19.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses
Klavierduo mit Prof. Christoph Sischka Kath. Pfarrsaal Bad Steben

31.08. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel
92. Fränkisches Wertshaus-Singa mit
dem das Konzertina- und Akkordeon-Trio
Heimatmelodie

Sportheim Lerchenhügel: Eintritt frei,
Platzreservierung unter 09289/5240
erbeten

01.09./
02.09.

11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

02.09. 14.00 –
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila –
Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

04.09. 11.00, 13.00,
15.00 Uhr

Förderverein
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Besucherführungen; Anmeldungen für
andere Termine: 09288/216

Besucherbergwerk
Friedrich-Wilhelm-Stollen

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1–1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe
Bad Steben-Lichtenberg e. V.

19.00 – 19.45 Uhr: Schwimmtraining
Jugend; 20.00 – 21.00 Uhr:
Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.
dlrg.de/schwimmkurs

Mi. 16.00 –
17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Mi. 17.00 –
18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle:

egal wie alt, einfach vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind
herzlich willkommen

Mi. 18.00 –
18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-

Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)
Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt:
Eingang Therme Bad Steben

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1–1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do.
16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben

Fr. 14.30 –
15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle

Fr.
16.00–16.45 Uhr
17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt: Bahnhof Bad Steben

So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Öffnungszeiten von 8.00 bis 17.00 Uhr;
sonntags bis 12 Uhr
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Kino-Sommer in Schwarzenbach
a.Wald war ein großer Erfolg!

Bürgermeister Reiner Feulner und Daniel Fähnrich von Radio Euroherz
beim ersten Filmabend

Das Wetter hat gepasst! Die Stadt Schwarzenbach a.Wald und Radio
Euroherz bedanken sich bei allen Besuchern, Helfern, Vereinen und
Sponsoren!Weitere Bilder gibt es unter www.schwarzenbach-wald.de

Ein neues Einsatzfahrzeug fürWasserwacht
Schwarzenbach a.Wald –„Die
Wasserwacht ist mittlerweile
eine Rettungseinheit geworden
und dafür gab es jetzt ein neues
Fahrzeug“ erwähnt die Vorsit-
zende Karin Höger. Das alte
wurde im Jahr 2012 der Was-
serwachtWallenfels für 500Euro
abgekauft und war nicht mehr
zeitgemäß.
Bei dem 70.000 Euro-Fahrzeug
ist aber keine Ausrüstung dabei,
die hat die Schwarzenbacher
Ortsgruppe selbst angeschafft.
Dazu gehören sieben komplette
Wasserrettungsausrüstungen zu
je 600 Euro, ein AED-Gerät, Not-
fallrucksack, eine zweiteilige
Schaufeltrage, Eisretter und vie-
les mehr.
„Wir sind jetzt gut ausgerüstet,
damit eine SEG Einheit ausrü-
cken kann. Ein Trupp besteht aus
dem SEG Führer, einem Motor-
bootführer und drei Wasserret-
tern“ weiß Technischer Leiter
Georg Strößner zu berichten.
Das neue Einsatzfahrzeug wurde
vom Innenministerium bewil-
ligt, nachdem eine leistungsfä-
hige SEG vorhandenwar und das
aus eigenen Mitteln beschaffte
Altfahrzeug ersetzt werden
musste. Wie die SEG (Schnell-

einsatzgruppe Wasserrettung)
entstand, erläuterte der Techni-
sche Leiter Georg Strößner.
Seit 2005 wurde zahlreiche Aus-
bildungen durchgeführt, An-
schaffungen getätigt und sich
auch beimHvO beteiligt.
Viele Vertreter von Hilfsorgani-
sationen und die früheren Vor-
sitzenden Gottlieb Meitner so-

wie Rudi Keyßler waren bei der
Übergabe dabei.
BRK Kreisvorsitzender Alexan-
der Eberl sieht die Übergaben,
genau wie Kreisgeschäftsführer
Stefan Kögler, als emotionales
Ereignis in der Wasserrettung
professionell arbeiten zu kön-
nen.
Marco Hagen, Kreisvorsitzender

der Wasserwacht, erwähnte,
dass die Einsätze der Schwar-
zenbacher Wasserwacht über
den Landkreis hinaus gehen.
Deshalb müssen die entspre-
chenden Geräte und Fahrzeuge
dort in einer Halle stehen, wo
Leute sind, die es bedienen kön-
nen und das ist in Schwarzen-
bach a.Wald der Fall.

Freude über das neue Fahrzeug bei der Wasserwacht Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald mit ihrem jungen
Team sowie den Ehrengästen.



Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,24.08.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,26.08., 9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Sa., 25.08., 19 Uhr: Bartholomäusandacht in der
Bartholomäuskirche.Bitte Verschiebung um einen
Tag beachten! So.,26.08.,10 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So., 26.08., 10 Uhr: Gottesdienst, 18 Uhr: Jesus-
House-Club im Jesus-House;Do.,30.08.,17 Uhr:
Gottesdienst im Seniorenheim

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So. 26.08., 9 Uhr: Hl. Messe;Di., 28.08., 18 Uhr:
Hl. Messe

Filialkirche „St. Marien“ Schwarzenbach

Jesus-Gemeinde Frankenwald & CVJM
Schwarzenbach a.Wald
So., 26.08. 10 Uhr: Gottesdienst Summer Special
Mambinis, Kinderstunde, Jungscharen und
Teenie-Kreis entfallen während der Ferien.

Evang.-meth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So. 26. 08., 10.30 Uhr in der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Hof, Poststr. 19

Freie Christengemeinde Sängerwald
Fr 24.08., 19.30 Uhr Gebetsabend
So 26.08., 9.30 Uhr Gottesdienst „Glücklich le-
ben“, mit Abendmahl, parallel dazu Kindergottes-
dienst;Mi 29.08., 19.45 Uhr Hauskreis in Naila, Am
Hammerberg 16

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstr. 10
So. 26.08., 18 Uhr: Eventgottesdienst – Ziemlich
beste Freunde mit Kids-Church, After Church Party
und Limo-Lounge.

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 24.08., 18 Uhr: Stadtkirche, Abendgebet; Sa.,
25.08., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift
So., 26.08., 10 Uhr: Stadtkirche; Gottesdienst
Fr., 31.08., 18 Uhr: Stadtkirche; Abendgebet

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
So., 26.08., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottes-
dienst (Diakon Dommler)

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 26.08., 9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So. 26.08. 9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 26.08.,9 Uhr: Gottesdienst,18 Uhr: Jesus-
House-Club im Jesus- House in Schwarzenbach
a.Wald

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa. 25.08., 16.45 Uhr: Rosenkranz
So. 26.08. 10.30 Uhr: Hl. Messe
Mi. 29.08., 09 Uhr: Hl. Messe ; 17.30 Uhr: Rosen-
kranz

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So. 26.08. 18 Uhr: Gottesdienst mit Kinderpro-
gramm;Mo. 27.08., 20 Uhr: Frauenmissionsge-
betsstunde im Tagungsraum;Do. 30.08., 19 Uhr:
Gesprächskreis: „BeimWort genommen“; Fr.
31.08., 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 26. 08., 10.30 Uhr in der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Hof, Poststr. 19

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 24.08., 19 Uhr: u.A. Besprechung Lukas 21 +
22, sowie „Eure Befreiung nahtn“ außerdem: „Luk
22:28-30—Welchen Bund führte Jesus ein, mit
wem schloss er ihn, und was wird dadurch er-
reicht?“. Zum Abschluss „Jesus - derWeg, die
Wahrheit und das Leben“ Kapitel 34.
So. 26.08., 9.30 Uhr biblischer Vortrag „Warum
lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?“ und „Lass
dein Gewissen von Gottes Gesetzen und Grund-
sätzen formen“

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 24.08., 9.30 Uhr: Komplet, AlteWehrkirche
St. Walburga; Sa., 25.08., 14 Uhr: Kurgottesdienst
im Kurpark (Pavillon am Klenzebau); 19.30 Uhr:
Wochenschlussandacht, AlteWehrkirche St. Wal-
burga; So., 26.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Führung in der AltenWehrkirche St.
Walburga;Mo., 27.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen
im Kurpark mit Dekanatskantor Stefan Romankie-
wicz; Treffpunkt: Pavillon am Klenzebau (bei
schlechtemWetter im Prinzregent-Luitpold-Saal)
Fr., 31.08., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Senioren-
wohnpark, 19.30 Uhr: Komplet, AlteWehrkirche St.
Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr. 24.08., 15.15 Uhr: Wortgottesfeier; So. 26.08.
19 Uhr: Hl. Messe;Do., 30.08., 19 Uhr: Rosen-
kranz;

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 26.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 26.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst in Berg
Kirchbus: kleine Tour ohne Schlegel, Bruck u. Bug
Mo., 27.08. bis So., 02.09.: Kinderfreizeit in Münch-
steinach; Mi., 29.08., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Orts-
gruppe Berg im Café Royal;

Katholische Kirchengemeinde Berg
So. 26.08. 10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Konrad

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
Mi, 29.08., 19.30 Uhr: Gebetsabend im oberen
Gemeindesaal

Sommer-FERIENPROGRAMM im Gemeindehaus:
Fr, 24.08. 16 Uhr Abfahrt zur Bubenjungscharf-
reizeit nach Selbitz; (für Jungs von 9 -13 Jahren)
Siehe Hinweis/Anmeldung im Programmheft der
Gemeinde Geroldsgrün

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag bis Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr Freitag-
nachmittag von 16 – 18 Uhr. Montags geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 26.08. 10 Uhr: zentraler Gottesdienst Christus-
kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 26.08. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst mit
Abendmahl

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 25.08., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Walter Pohl

CVJMNaila

So., 26.08., 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jah-
ren (nach Absprache); Mi., 29.08., 19.45 Uhr: Bi-
belstunde für Alle, anschl. Gebetsrunde; Do.,
30.08., 19 Uhr: gemischter Jugendkreis ab 16 Jah-
ren (Ferienaction nach Absprache)

In den Schulferien haben die übrigen Gruppen und
Kreise Sommerpause.

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 26.08., 9.30 Uhr: Gottesdienst in Hof
Mi., 29.08., 20 Uhr: Gottesdienst

Bartholomäusandacht
in Döbra

Diesmal findet einen Tag nach dem Bartholomäus-
tag, dem Tag des Kirchenpatrons der Bartholo-
mäuskirche Döbra, am Samstag, 25. August wieder
eine Abendandacht um 19 Uhr in der Kirche statt.
Dabei sollen ausgehend vom Namensgeber der Kir-
che die konsequente Orientierung am Evangelium
und der Einsatz für die Verkündigung der guten
Nachricht von Jesus imMittelpunkt stehen.

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Bibelsnack, Gebetskreis und Jugendtreff pausieren
im August

So., 26.08., 9.30 Uhr Gottesdienst; - Kein KiGo in
den Ferien -Do., 30.08. 20 Uhr: Posaunenchorpro-
be

Evang.-Luth. Stadtkirche Naila:
Freitagsgebet jetzt immer abends

Das Freitag(morgen)gebet in der Evang.-Luth.
Stadtkirche Naila findet in den Sommermonaten ab
sofort immer am Freitagabend, um 18.00 Uhr statt.
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Seniorenbüro DiakonieMartinsberg für den Landkreis Hof
Beratung und Unterstützung für Senioren, Angehörige und Freun-
de mit Mehrgenerationen-Projektschmiede und Tauschring
Haus der Diakonie m8, Marktplatz 8, 95119 Naila
Sprechzeiten dienstags 10 bis 12 Uhr und nach tel. Vereinbarung.
Tel. 09282/9621941; www.seniorenbuero-naila.de

28.08. um 15.00 Uhr “Das Strickstübla” in der GU Dr. Hans-Kün-
zel-Straße 9 in Naila, immer dienstags. Wer möchte gemeinsam
stricken oder andere Handarbeiten machen? Wer möchte mit den
Kindern spielen? Informationen und Anmeldung Petra Matheus,
Tel. 09288/55267 und Seniorenbüro Diakonie Martinsberg, Tel.
09282/9621941.
29.08. von 15.00 bis 17.00 Uhr Start „Der Singende Kaffeetisch“
mit Barbara Bernstein, Roland Reuther und Adelheid Wagenführer
mit Akkordeon im Saal, Haus der Diakonie, Marktplatz 8 in Naila.
Immer mittwochs. Die Teilnahme ist jederzeit möglich. Abholung
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe Tel. 09282/978047.
30.08. um 18.00Uhr im Kirchencafé, Kirchberg 2 in Naila. F.i.t.Pro-
jekt “Sichtbar aber auch nicht stumm” Treffen zur Vorbereitung
der „Europäischen Volksuniversität“ in Brüssel. Thema:Wie leben
und erleben armutsbetroffene Menschen „Familie“*? Welche
Auswirkungen hat die gegenwärtige Politik auf dieses Leben und
Erleben? Informationen: Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617
undMarlies Osenberg, Seniorenbüro, Tel. 09282/9621941.
31.08. um 16.00 Uhr „Lust auf Bücher?“ in der Stadtbibliothek
Naila, Walchstr. 15. Lesen, Diskutieren, Teetrinken. Wer möchte
ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? Infor-
mationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901. Abholung im Rahmen
der Nachbarschaftshilfe.
31.08. um 19.00 Uhr Teilnahme am „Fränkischen Wertshaus-
singa“ im Sportheim in Lerchenhügel (Ortsteil von Schwarzen-
bach a. Wald). Gemeinsames Singen und mitspielende Musikan-
ten. Eintritt frei. Frühzeitige Platzreservierung erforderlich imWirts-
haus Tel. 09289/5240. Informationen Seniorenbüro Diakonie Mar-
tinsberg, Tel. 09282/9621941.Wir bilden Fahrgemeinschaften.
10.09. um 15.30 Schnupperstunde “Sturzrprävention” bei Kaffee
und Kuchen mit Monika Wolf, Ergotherapeutin, kostenlos und un-
verbindlich Im Hause der Diakonie m8 , Markplatz 8 in Naila, 5.
Stock mit Aufzug. Abholung im Rahmen der Nachbarschaftshilfe.
Informationen Seniorenbüro, Tel. 09282/9621941 und Monika
Wolf, Tel. 09289/94592.
03.09. von 15.30 bis ca. 17.00 Uhr f.i.t.-Projekt “Sichtbar aber
auch nicht stumm.” Netzwerktreffen im Bonhoefferhaus, Albin-
Klöber-Str. 9 in Naila zur Vorbereitung des UNO-Welttages 17.
Oktober 2018 zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung.
Infos: Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 und Marlies
Osenberg, Seniorenbüro, Tel. 09282/9621941.
06.09. von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr Teilnahme an der Suchgrup-
pe im Kirchencafé, Kirchberg 2 in Naila im Rahmen des f.i.t.-Pro-
jektes “Sichtbar aber auch nicht stumm” –Was Menschen mit Ar-
mutserfahrung zu sagen haben. Informationen Pfarrerin Roden-
berg, Tel. 09282/9635617.
10.09. um 15.30 Schnupperstunde “Sturzprävention” bei Kaffee
und Kuchen mit Monika Wolf, Ergotherapeutin, kostenlos und un-
verbindlich Im Hause der Diakonie m8 , Markplatz 8 in Naila, 5.
Stock mit Aufzug. Abholung im Rahmen der Nachbarschaftshilfe.
Informationen Seniorenbüro, Tel. 09282/9621941 und Monika
Wolf, Tel. 09289/964592.

Projekt „Im Alter zu Hause
wohnen“

Naila - Stürze sind häufig die
Ursache dafür, dass Menschen
im Alter nicht mehr in ihrer
Wohnung bleiben könnten. „Bis
ins hohe Alter hinein möglichst
fit und von schweren Verletzun-
gen verschont zu bleiben, ist kei-
ne Frage des Zufalls“, erklärt Er-
gotherapeutin Monika Wolf. Viel
Bewegung und Spiel im Freien in
der Kindheit seien das beste
Training. Aber auch im Alter sei
es möglich, durch gezielte Be-
wegung und gut trainierte Mus-
keln, sowie eine gesunde Ernäh-
rung, etwas für sich zu tun.
Am 10.09. um 15.30 Uhr bietet
sie im Haus der Diakonie in Nai-
la zusammen mit der Mehrge-
nerationen-Projektschmiede
eine kostenlose und unverbind-
liche Schnupperstunde Sturz-
prävention an. Nach einem ge-
mütlichen Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen werden eini-

ge Übungen gezeigt. Bei Inter-
esse wird danach ein Kurs mit 10
Einheiten angeboten. Start ist am
24.09. von 15.30 bis 17.00 Uhr.
Die Kräftigungsübungen für die
Oberschenkel- und Schulter-
muskulatur werden abwech-
selnd im Stehen und Sitzen aus-
geführt. Im Balanceteil werden
spielerische Elemente, die Spaß
machen, eingesetzt. Der Kurs
wird ergänzt durch Informatio-
nen über Sturzgefahren in der
eigenen Wohnung. Die Kran-
kenkassen gewähren auf Nach-
frage eine Förderung von 75
Euro; abhängig von einer regel-
mäßigen Teilnahme und wird
nach Kursende zurückerstattet.
Bei Bedarf werden Mitfahrgele-
genheiten gesucht.
Infos: Seniorenbüro Diakonie
Martinsberg, 09282/ 9621941
oder Monika Wolf, Ergothera-
peutin, 09289/964592.

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a.Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

Schwarzenbach am REWE:
Samstag, 25. August und 8. September
Geroldsgrün gegenüber Faber-Castell:

Dienstag, 4. September und 18. September
Jeden Mittwoch in Münchberg

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste nur 1,80 €



BERUFSKRAFTFAHRER CE (M/W) IN NAILA
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

• Zustellen und Abholen von Sendungen bei unseren
Geschäftspartnern in der Region mit 40-Tonnern

• Intensiver Kundenkontakt
• Selbstständiges Be- und Entladen des LKW
• Sichern der Ladung & Fahrzeugpflege

• Sie haben idealerweise bereits Erfahrungen im
Umgang mit Wechselbrücken oder Sattelzügen

• Kundenorientiertes Denken & Handeln
• Besitz eines CE-Führerscheins sowie einer gültigen
Fahrerkarte. Noch keinen Führerschein?
Sprechen Sie mit uns!

• ein gültiger ADR-Schein ist von Vorteil

Ihre zukünftigen Aufgaben: Das bieten Sie uns:

Das bieten wir Ihnen als Fahrer bei Bischoff:

KOSTENLOSE
ARBEITSKLEIDUNG

PÜNKTLICHE
BEZAHLUNG

KOSTENÜBERNAHME
FÜHRERSCHEIN

ATTRAKTIVES
GEHALTSPAKET

UNFALL-
VERSICHERUNG

Haben Sie Fragen? Herr Dejmek unter
+49 (0) 9282 - 933 613 beantwortet sie gerne.

JETZT ONLINE BEWERBEN.
jobs.geis-group.com

Bischoff Transport GmbH
Am Kalkofen 4
95119 Naila
info.karriere@geis-group.de

www.spedition-bischoff.de
Ein Unternehmen der Geis Gruppe
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